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Ein Mix aus treffsicheren Pointen und
erfrischend-melancholischer Musik ist am

9. Mai in der Ettlinger Stadthalle zu
erleben, Kabarettist Thomas

Schreckenberger (Bild) führt als
Moderator durch den Abend.   ⁄ Seite 26

Die Germersheimer Nachenfahrten führen noch
bis zum 14. Oktober die Teilnehmer durch das
unberührte Naturschutzgebiet und geben faszi -
nierende Einblicke in die einheimische Tier-
und Pflanzenwelt des Altrheins.      ⁄ Seite 30

Liebe Leser,
wenn aufgrund einer Virus-Epidemie Veranstaltungen im Stundentakt abgesagt werden,
dann trifft das ein Veranstaltungsmagazin wie den Treffpunkt natürlich ins Herz. Bei dieser
Ausgabe haben wir versucht, bis kurz vor Drucklegung alle Veranstaltungsabsagen zu
berücksichtigen. Aber natürlich gibt es noch zahlreiche Termine, die noch nach diesem
Zeitpunkt storniert wurden. Auf unserer Facebook-Seite www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
veröffentlichen wir unter diesem Bild nahezu in Echtzeit alle Absagen.

Bleiben Sie gesund !
Ihr Treffpunkt-Team
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La Dispute
Bei ihren Live-Auftritten entfacht die Gruppe
aus Michigan ein emotionales Gewitter   4

Fehldiagnose
Eine Coming-of-Age-Komödie mit jungen
Darsteller*innen im Jakobus-Theater                6

Scharfe Brise
Eine luftig-leichte Komödie und eine finale
„Boy“lesque-Show hat im K2 Premiere 6

Spielzeitvorschau Festspielhaus
Festspielhaus-Intendant Benedikt Stampa
(Bild oben) ist fest davon überzeugt, dass
Menschen schon bald wieder in großer Zahl
gemeinsam Musik genießen werden können.
Sein neues Programm der Saison der Jahre
2020/2021 stellt er deshalb unter das
Motto „Sehnsucht nach dem Miteinander“ 14

„Vor 50 Jahren...“
Abschied von Oberbürgermeister Günther Klotz,
Neubau des Badischen Staatstheaters oder
„Friedensmarsch 70“ – 2521 Bilder umfasst der
Jahrgang 1970 des Fotografen Horst Schlesiger,
36 Exponate werden noch bis 24. September
im Karlsruher Stadtarchiv gezeigt    28

F R Ü H L I N G 2 0 2 0
Das Frühlings-Special mit Freizeit- und Ausflug-
tipps, den ersten Märkten der Region und den
Sonderseiten „Frühling im Schwarzwald“       29

R U B R I K E N

Verlosungen                11
Vorverkaufsstellen                           27
Kinostarts                        14, 19, 22, 26

http://www.aqua-luoda.de
https://corona.karlsruhe.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ La Dispute  Im Frühjahr erschien eine düster-sphärische Platte der Post-
Hardcore-Experimentierer La Dispute voll morbider Poesie. „Panorama“
ist – gute zehn Jahre nach dem Debütalbum „Somewhere At The Bottom
Of The River Between Vega And Altair“ – die vierte Platte der US-ameri-
kanischen Band. Die fünfköpfige Gruppe aus Michigan steht für einen
komplexen, kompromisslosen und experimentellen Stil und wird ihrem
guten Ruf auch mit dem neuen Werk wieder gerecht. Sänger Jordan Dreyer
führt im Sprechgesang, mal schreiend, mal winselnd, mal hechelnd oder
auch brüllend und flüsternd durch die Songs, die die Band wieder tech-
nisch akkurat und auf den Punkt begleitet. Mit ihrer Vermischung und Wei-
terentwicklung von Elementen des Jazz und Blues, Screamo und Progres-
sive Rock steht die Band stilistisch niemals still und bleibt doch immer cha-
rakteristisch und auch einzigartig. Tragendes Element auch des jüngsten
Albums sind die anspruchsvollen Texte und die unverkennbare Stimme von
Frontman Dreyer, der Spoken-Word-Passagen, Gesang und Screaming
nahtlos ineinander übergehen lässt. Auf „Panorama“ erzählt er von einer
düster und zugleich zutiefst persönlichen Reise, einer Autofahrt von seinem
Heimatort, in der seine Freundin an verschiedenen Unglücks- und Unfall-
orten vorbei fährt. Zu diesen intensiven Inhalten passt der musikalische
Stil des Albums, der die energiegeladene Dynamik des Hardcore-Punks
mit den introspektiven Elementen des Emo mischt und mit melodischen,
zuweilen fast sphärischen Strukturen verbindet, die Panorama ätherischer
und entrückter als frühere Veröffentlichungen der Band klingen lassen.
Natürlich kommen la Dispute mit ihrer neuen Platte auch zu uns auf Tour,
und wer die Jungs aus Grand Rapids schon einmal live erlebt hat, weiß,
was für ein emotionales Gewitter da auf einen einprasselt. La Dispute las-
sen niemanden kalt. Am Mittwoch, den 6. Mai um 20 Uhr im Substage.

■ Wolfgang Haffner & Band Wolfgang Haffner ist ein exzellenter
Schlagzeuger, das weiß man längst nicht nur in der Jazzwelt. Zahlreiche
prominente Zusammenarbeiten mit unterschiedlichsten Künstlern und
Bands, bei denen der fränkische Musiker seine Spuren hinterlassen hat,
sprechen für sich und auch das Regal mit Auszeichnungen und Preisen
füllt sich zusehends. Doch Haffner wird nicht nur für seine beeindruckende
technische Brillanz verehrt, denn auch als Komponist und Bandleader
macht er seit Jahren nachdrücklich auf sich aufmerksam. Mit seinen Alben
unter eigenem Namen zählt er heute zu den erfolgreichsten deutschen
Jazz musikern und gilt als ausgesprochener Meister darin, Stimmungen zu
erzeugen und die Hörer mit auf eine Reise in seine Klangwelten zu neh-
men. So darf man es auch bei seinem neuesten Album mit dem Titel „Kind
Of Tango“ erwarten, dem letzten Teil seiner Trilogie mit akustischer Band.
Deren ersten beiden Teile „Kind Of Cool“ (2015) mit 1950s Jazz- und

Bop-Exkursionen und
„Kind Of Spain“ (2017),
wo traditionelle spani-
sche Musik mit Jazz zu-
sammentraf, erschienen
ebenso auf dem Label
ACT. Mit Haffner auf Tour
ist das junge Tasten-Talent
Simon Oslender, der seit
2018 regelmäßig in sei-
ner Band zu bestaunen
ist. Neu dabei ist die
Münchener Sängerin
Alma Naidu. Vibrapho-
nist Christopher Dell und
Bassist Claus Fischer
komplettieren das Quin-
tett. Am Freitag, 24. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Täglich frischer Spargel – auch geschält!
Hofspezialität: sauer eingelegter Spargel

Öffnungszeiten: Täglich 10-19 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Alte Neupotzerstraße 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-71336
www.hoffmannshof.de · Spargel per Mail: hoffmanns-hof@gmx.de

Spargelfest

Vom 30. April bis
 1. Mai 2020

An beiden Ta
gen Live-Mu

sik
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http://www.schereundkamm.de
http://www.germersheim.eu
https://www.trifelsland.de
http://www.hoffmannshof.de
https://www.youtube.com/watch?v=ECpDyKDv7mk
https://www.youtube.com/watch?v=dtZ8osvmX2Y


https://www.karlsruhe-erleben.de


Eine mystische Welt voller Abenteuer
Hinter den Erfolgsshows „Gefährten des Lichts“ und „Welt der
Fantasie“, die mehr als 450.000 Zuschauer begeisterten, steckt der
brillante Kreativdirektor, Komponist und Regisseur Klaus Hille -
brecht. Für die neue Show CAVALLUNA – „Legende der Wüste“
komponierte der talentierte Regisseur ein einzigartiges Werk mit
unglaublichen Szenen, welche die Zuschauer in eine orientalische
Welt voller Abenteuer eintauchen lassen. Für die diesjährige
Tournee entwickelte das künstlerische Ausnahmetalent eine ganz
neue und aufregende Rahmenhandlung, die das Publikum von
CAVALLUNA wieder in ihren Bann ziehen wird: „Ich möchte die
Show als Regisseur weiterentwickeln und neue Möglichkeiten
finden, um mit diesem erfolgreichen Format weiterhin so viele oder
am besten noch mehr Zuschauer zu erreichen. Durch eine ebenso
faszinierende wie fesselnde Story will ich die Herzen der Menschen
berühren“, beschreibt Klaus Hillebrecht sein Ziel in der Inszenie -
rung. Kenzie Dysli, die die Hauptrolle der Show besetzt, war seine
Inspiration, die Show in eine orientalische Welt tauchen zu lassen.
Die Geschichte beginnt, als die wunderschöne Wüstenprinzessin
Samira zur Königin ihres Landes gekrönt werden soll. Von allen
wird sie für ihre herzliche Art und Großzügigkeit geliebt. Endlich
soll sie nun den Thron besteigen, doch die Krönungszeremonie
wird von ihrem Cousin Abdul, Zweiter in der Thronfolge, vereitelt…
Gemeinsam mit einem geheimnisvollen Hengst muss Samira
fliehen. Auf ihrer Reise quer durch den Orient versucht sie, das
Geheimnis um die sagenumwobenen Amazonen der Elemente zu
lüften und muss lernen, das Gleichgewicht zwischen den Kräften
der Natur zu wahren. Für Hillebrecht ist die Show ein Gesamt -
kunstwerk, welches mit all seinen faszinierenden Details die Herzen
der Zuschauer tief berührt.
Nun ist es für ihn schon das dritte Mal, dass er bei CAVALLUNA
eine unglaubliche Geschichte zum Leben erweckt und präsentiert
damit, was er bereits in „Gefährten des Lichts“ und „Welt der
Fantasie“ so eindrucksvoll darstellte: tiefe Emotionen und ein
perfektes Zusammenspiel zwischen Mensch und Pferd!

Informationen und Tickets zur Show gibt es unter
www.cavalluna.com und unter 01806 – 73 33 33.
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus dem deutschen Festnetz,
max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobilfunknetzen)

30.-31.05.20
Mannheim SAP-Arena
www.cavalluna.com

https://www.cavalluna.com


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Fehldiagnose“  Thomas und Christoph sind beste Freunde und so
verschieden wie Tag und Nacht. Christoph ist ein lebenslustiger Eroberer,
Tom hat sich nach einer enttäuschten Liebe in sein Schneckenhaus zurück-
gezogen. Fester Bestandteil ihres gegenwärtigen Studenten-WG-Lebens
ist, dass Thomas die sonntagmorgendliche „Entsorgungsarbeit“ von Chris -
tophs One-Night-Stands erledigt – eine Aufgabe die ihm eine gewisse
sarkastische Freude bereitet. Doch eines Morgens steht Katie vor ihm und
irgendwie ist diesmal alles anders… „Fehldiagnose“ ist die erste Produk-
tion des neuen jungen Ensembles act.TEEN des Jakobus-Theaters. Unter
der Regie von Caro Scheringer und Carsten Thein bringen junge Darstel-
lerinnen und Darsteller diese Coming-of-Age-Komödie mitten aus dem
Leben auf die Bühne: Frech, frisch, romantisch und bittersüß! Am 24., 25.
und 29. April, jeweils um 20 Uhr, im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

■ „Scharfe Brise – Die Rettungsschwimmer vom Titisee“  Ein span-
nendes Wetterphänomen kündigt sich in Karlsruhe an: Die „Scharfe Brise“
nämlich! In dieser luftig-leichten Komödie von Christian Kühn wird es nicht
nur viel zu lachen, sondern bei der finalen „Boy“lesque-Show auch einiges
zu staunen geben. Wenn sich Erotik und Humor vereinen, werden Frauen
erröten und Männer vor Neid erblassen. Oder umgekehrt?! Ausgelassene
Stimmung ist garantiert! Zur Handlung: Das Freibad am Titisee sitzt auf
dem Trockenen: Die Besucher bleiben aus, seit im Nachbardorf ein Frei-
zeitbad mit vielen Attraktionen eröffnet hat. Die Rettungsschwimmer
Georg, Patrick und ihr Praktikant Marcus sind rat- und wohl bald auch
arbeitslos. Imbissdame Doris scheint die Rettung zu sein, als sie begeistert
von der Tournee einer Burlesque-Show mit einem neuen Berufsziel für die
Jungs im Gepäck zurückkehrt: Eventbademeister! Aber werden sie mit
ihrer „Boy“lesque-Show baden gehen? Und werden drei Rettungsschwim-
mer den Adonissen aus „Baywatch“ ernsthafte Konkurrenz machen?
Premiere ist Samstag, 2. Mai 19.30 Uhr im Theater K2, Kreuzstraße 29.

■ „Oifach ferdig“  Für den verwitweten Bauer Tobias Leidig sind nur
drei Dinge wichtig: sein Selbstgebrannter, sein Sofa und seine Ruhe. Die
Arbeit auf dem Hof überlässt er seiner Tochter Franziska und dem Land-
wirtschaftsgehilfen Matthias. Beide sind hoffnungslos überfordert. Und

weil es so nicht weitergehen
kann, stellt Franziska – gegen
Tobias‘ Widerstand – die Haus-
hälterin Lotte ein. Diese Frau
scheint alles zu können. Wenn
da nur nicht ihre heimlichen Te-
lefonate wären... Spätestens
als dann noch eine Fernseh-Re-
dakteurin auftaucht und den
Hof für die Produktion einer

ländlichen Familienserie besichtigt, ist es mit Tobias‘ Ruhe endgültig vor-
bei. In dem Karlsruher Schwank in badischer Mundart von Hans Rüdiger
Kucich spielen: Susanne Heidt, Angela Gärtner-Saurano, Sonja Umbach,
Thomas Munz und Mario Scheib, Herbert Setz. Am 24. und 25. April,
jeweils um 20 Uhr, in der d’ Badisch Bühn, Durmersheimer Straße 6.

Musik-
instrumente, 

Equipment
& Zubehör
Equipment
& Zubehör

www.session.de
Wiesenstraße 4 | Walldorf (Baden)

Samstag,

16.05.2020

10:00 – 16:00 Uhr
Keine Standgebühren!

Anmeldung als Verkäufer per E-Mail an

fl ohmarkt@session.de

Nur für private Verkäufer von Musik-

instrumenten & Equipment.

Gewerbliche Anbieter sind

ausgeschlossen.

https://www.session.de
http://www.jakobus-theater.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Axel Hacke liest und erzählt  Axel Hackes Lesungen sind Unikate,
kein Abend ist wie der andere. Er sitzt auf einem Stuhl, redet über das
Leben, erzählt von seiner Arbeit und hat eine Menge von dem dabei, was
er im Leben geschrieben hat: Tausende von Kolumnen aus dem Magazin
der Süddeutschen Zeitung, darunter auch die ganz aktuellen der vergan-
genen Monate, dazu einen Stapel Bücher, darunter zum Beispiel das über
die sehr lustigen Speisekarten Oberst von Huhns und das heiter-philoso-
phische „Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“. Auch sein neuestes Buch
„Wozu wir da sind – Walter Wemuts Handreichungen für ein gelungenes
Leben“, der ebenso furiose wie entspannt-witzige Monolog eines haupt-
beruflichen Nachruf-Autors über die großen Fragen unserer Existenz, wird
dabei nicht zu kurz kommen. Donnerstag, 23. April 20 Uhr im Tollhaus.

■ Hannes und der Bürgermeister: „Herrgott, no hilf mr halt nuff“
Hierarchie hin – Hierarchie her: „Hannes und der Bürgermeister“ muss es
heißen, nicht etwa umgekehrt! Mag auch der Bürgermeister eines kleinen,
bescheidenen Städtchens irgendwo im Schwäbischen – dort, wo die
Schwaben noch wirklich handfest sind – sich als würdige Amtsperson
fühlen, als Vater der Gemeinde sozusagen, dem nichts so sehr am Herzen
liegt wie das Wohl und Wehe seiner ihm anvertrauten Bürger, und mag
der Hannes auch nur der Amtsbote sein – wenn’s irgendwo klemmt,
erschallt der Ruf durch die Amtsräume: „Dr Hannes soll reikomma!“ Den
musikalischen Teil der Show bestreiten in bewährter Manier die vier Haus-
und Hofmusikanten von „Hernn Stumpfes Zieh- und Zupf Kapelle: Skru-
pellos aber liebenswert, traditionsverbunden und (vielleicht gerade des-
wegen) eigenwillig bringen sie das Rathaus zum Swingen und Grooven –
und blasen dem Hannes und seinem Bürgermeister gehörig den Marsch.
Am 11. und 12. Mai, jeweils um 20 Uhr, in der Badner Halle Rastatt.
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Dienstag bis Sonntag
11:30 - 14.30 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr

KURSANGEBOTE:
Schnupperkurse jeden Sonntag 14 - 16 Uhr
Schnupperkurs intensiv (1-Tageskurs)
DGV-Platzreifekurs in 4 Tagen mit Zerti fikat
Damengolfkurse mit zielführendem
Platzreifekurs (Zerti fikat)

http://www.s-promotion.de
https://www.gc-bh.de
http://www.restaurant-kouros.de
http://www.reptilium.de
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Bewegung. Ein Zauberwort! Glauben Sie
nicht? Kaum etwas hat mehr positive Aus-
wirkungen auf unseren Körper und unsere
Gesundheit als regelmäßige Bewegung. Na-
türlich ist sie ein Ausgleich, für diejenigen,
die den ganzen Tag die vier Buchstaben be-
anspruchen während der Arbeitszeit. Aber:
Es steckt viel, viel mehr hinter den Aussagen
„Bewegung fördert die Gesundheit“. Eine
abgedroschene Phrase? Nein. Regelmäßi-
ges Kraft-Ausdauer-Training aktiviert nicht
nur unsere Muskeln, sondern verbessert
unter anderem auch den Stoffwechsel, senkt
den Blutdruck, steigert das Atemvolumen.
Die fehlende Zeit ist – wenn wir ehrlich sind –
oft nur eine Ausrede. Es reichen schon zwei-
bis dreimal ca. 30 bis 60 Minuten pro Woche,
um gesünder zu Leben und das Wohlbefin-
den zu steigern – und das schon nach kurzer
Zeit. Okay, das war irgendwie klar. Weniger
bewusst ist den meisten Menschen, dass
Bewegung auch die Knochendichte steigert.
Das liegt daran, dass sich die Zellen, die die
Knochensubstanz bilden, vermehren. Heißt:
Weniger Bruch-Risiko, keine Osteoporose
und elastische Sehnen. Auch unsere Mus-
keln profitieren von regelmäßigem Kraft-
Ausdauer-Training, denn das steigert die
Kraft und sorgt für eine effektivere Muskel-
arbeit, wodurch wiederum die Muskeln be-
lastbarer werden und unser Energiebedarf

In der Bewegung
liegt die Kraft

steigt. Moment! Energiebedarf? Da war
doch was. Genau. Steigt der Energiebedarf,
dann nimmt sich der Körper freie Fettsäuren,
um den Bedarf auszugleichen. Die Folge:
Ungeliebte Fettpölsterchen werden weniger.
Natürlich nur, wenn wir durch Nahrung we-
niger Kalorien zuführen, als benötigt. Als
nächstes schauen wir auf unser Blut und den
Blutdruck. Durch regelmäßige Bewegung
wird die Blutproduktion verbessert, wodurch
wiederum mehr rote Blutkörperchen entste-
hen. Das Gute daran: Die transportieren zu-
sätzlichen Sauerstoff zu den Muskeln und
Organen, was den Stoffaustausch zwischen
Blut und Gewebe fördert und unserem Her-
zen ein bisschen Arbeit abnimmt. Und der

Blutdruck? Der sinkt, da sich unter anderem
die Blutgefäße erweitern. Davon profitieren
vor allem Menschen mit erhöhtem Blut-
druck. Prima, oder? Natürlich gibt es noch
mehr Argumente FÜR die Bewegung, wie
zum Beispiel, das gesenkte Infarktrisiko,
aber wir belassen es mal dabei, schließlich
sollen Sie sich ja auch merken, was die Be-
wegung alles mit sich bringt. Apropos „mer-
ken“! Da wäre doch noch etwas: Die Ge-
dächtnisleistung wird gesteigert, denn auch
unser Gehirn wird in verschiedenen Regio-
nen besser durchblutet. Die Zahl junger Ner-
venzellen im Hippocampus nimmt dadurch
zu und das hat die eben genannte Verbes-
serung der Gedächtnisleistung zur Folge.
Gemerkt? Zum Abschluss gibt es noch eine
Zahl. Die Fünf! Trainierte Menschen atmen
fünfmal so viel Luft ein wie untrainierte Per-
sonen. Schluss mit Couching, raus an die fri-
sche Luft. Joggen, Radfahren oder Wandern
gehen – es gibt viele Möglichkeiten sich zu
bewegen. Oder vielleicht sind Sie ja Indoor-
Sportler. Dann bieten die Pfitzenmeier Pre-
mium Clubs und Resorts die perfekte Alter-
native. Unter dem Motto „Beweg deinen
Body“ setzt die Nummer eins der Region in
Sachen Wellness, Fitness und Gesundheit
auf Bewegung, die auf der Trainingsfläche
und in Kursen ganzheitlich den Körper an-
spricht, sowie Erholung und Regeneration in
den Wellnessbereichen. Mit Sauna-Aufgüs-
sen als Belohnung vor Augen, fällt die Be-
wegung gleich viel leichter. Mehr Infos unter
www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Tel. 07 21/98 19 29 80

Wenig Aufwand,
viel Gesundheit
und Wohlbefinden

https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/


Wofür steht Europa? Welche Hoffnungen setzen wir in unseren Kontinent? Was verspricht Europa? Hält es
seine Versprechen? Mit diesen und weiteren Fragestellungen werden sich Künstlerinnen und Künstler
unterschiedlicher Sparten vom 5. bis 17. Mai 2020 im Rahmen der Europäischen Kulturtage Karlsruhe

auseinandersetzen. 

Die Europäischen Kulturtage finden dieses Jahr zum 25. Mal statt. Seit 1983 stellen das Kulturamt und das
Staatstheater Karlsruhe die Großveranstaltung jeweils unter ein anderes Thema. Diesmal geht es um „Europa –
ein Versprechen“. 

Das spartenübergreifende Programm, bestehend aus Theater, Konzerten, Film, Literatur, Bildender Kunst,
Führungen, Kulturaktionen und wissenschaftlichen Diskursen wird in enger Zusammenarbeit mit mehr als 50
lokalen und internationalen Kulturinstitutionen realisiert, darunter die Badische Landesbibliothek, die Kinemathek,
das Stadtmuseum, die Volkshoch-
schule oder das ZKM | Zentrum für
Kunst und Medien, sowie Theater-
ensembles und Koproduktionen
aus Rumänien, Italien, der Ukraine,
Russland, Schweden und Luxembourg.

Ein weiterer besonderer Ort der Kultur,
des Austausches und der Begegnung
wird das #EUtopia Festivalcafé am
Platz der Grundrechte zwischen Zirkel
und Karlsruher Schloss sein.

Einblicke in das diesjährige Programm
mit über 120 Veranstaltungen
bietet die Website
www.europaeische-kulturtage.de
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V e r l o s u n g e n

Kabarett + Musik
Kabarett trifft Musik: Mit Mia
Pittroff, Tante Polly und Thomas
Schreckenberger (Bild).

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle

Konstantin Wecker
Mit dem Kammerorchester der
Bayerischen Philharmonie und
dem Programm „Weltenbrand“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Am Freitag, 1. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 17. April ‘20. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Die 90er live
Mit Eiffel 65, Blümchen, Caught
in the Act, Rednex, Mr. President,
East 17, Dr. Alban und u.v.a.m.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 23. Mai um 14 Uhr
auf dem Cannstatter Wasen

✂

Nachenfahrt auf
dem Altrhein
Ein Erlebnis für die ganze Familie.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Wunschtermin buchen unter
Telefon (0 72 74) 960-301

Ályth McCormack
Die führende Interpretin gälischer
Songs mit ihrem neuen Programm
„Songs to let the light in“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 30. April 20 Uhr im
Schalander der Brauerei Hoepfner

✂

✂

✂

Karlsruhe
CityTour
Karlsruhe

Dauerhaft im Sortiment: Karlsruhe-Knaller

karlsruhe
card

Mit der Karlsruhe Card legen wir 
Dir die Stadt zu Füßen. 
Kostenlose Angebote und viele 
Vorteile für Deinen Karlsruhe-Trip.

www.karlsruhe-card.de

#KAUMZUGLAUBENKARLSRUHE
*b
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CityTour:

Kinder

gratis
*

www.karlsruhe-tourismus.de/citytour

Mo - Sa  12 - 15 Uhr und 18 - 23.30 Uhr   ·   Sonntag Ruhetag
Jollystraße 19 · Karlsruhe · Tel. (07 21) 81 34 06

LA TEGOLA

Im April:
Leichte Frühlingsküche

und Spargel !
Unser Restaurant bleibt

vom 5. bis 12. April geschlossen !

Ri
sto

ra
nte PizzeriaBankettsaal

bis
40 Personen

https://www.karlsruhe-tourismus.de/citytour
https://www.karlsruhe-card.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M O  2 0 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   English Language Comedy Night, Scruffy’s 
            rish Pub, Karlstr. 4
19.30   Désirée Nick, „Der Lack bleibt dran“, kabaret-
            tistische Autorenlesung mit Meet & Greet,
            Kammertheater

K O N Z E R T E
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Steven Bailey, Judy’s
            Pflug, Ochsentorstr. 24

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   Désirée Nick, „Der Lack bleibt dran“, kabaret-
            tistische Autorenlesung mit Meet & Greet,
            Kammertheater
19.30   „Philip Roth: »Amerikanisches Idyll«“,
            Lesung und Vortrag mit Dr. Elisabeth Wittig,
            Infotelefon: 0721/472462, Ökumenisches
            Gemeindezentrum Bergwald, Elsa-Brändström-
            Str. 18
20.00   „Episoden aus der Geschichte der Astrono-
            mischen Vereinigung Karlsruhe“, Jürgen
            Reichert, Naturkundemuseum

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, (ab 2 J.), Insel

S E N I O R E N
19.30   „Philip Roth: »Amerikanisches Idyll«“,
            Lesung und Vortrag mit Dr. Elisabeth Wittig,
            Infotelefon: 0721/472462, Ökumenisches
            Gemeindezentrum Bergwald, Elsa-Brändström-
            Str. 18

D I  2 1. 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

T H E A T E R
19.00   „Maria Stuart“, Mitglieder des Staatsballetts im
            Gespräch mit Nadja Sellrup und Bridgett Zehr,
            Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer
20.00   „Cavalleria Rusticana“, The Royal Opera,
            Live-Übertragung aus dem Londoner Covent
            Garden, Universum-City-Kino, Kaiserstr. 152

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Bilder bilden (1): Entwicklung der Kunst
            vom Mittelalter bis zum Barock“, Führung mit
            Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Clash of Ideas – wie gelingen Reformbewe-
            gungen der Religionen im säkularen Alltag?“,
            Podiumsgespräch, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
20.00   „Der menschliche Körper – »nur« eine
            Maschine?“, Prof. Dr. Erich Hartwig und Pfarrer
            Theo Berggötz, Infotelefon: 0721/4763464,
            Evang. Kirchenkeller Hohenwettersbach, Kirch-
            platz 2

K I N D E R
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

15.00   „Wilde Rückkehrer: Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit Anja Sattler, (8-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Mein Freund Charlie“, ein tierisches Mit-
            machtheater mit echtem Hund, Theater Sturm-
            vogel, (ab 4 J.), Mühlacker, Uhlandbau, Uhland-
            str. 7
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
20.00   „Der menschliche Körper – »nur« eine
            Maschine?“, Prof. Dr. Erich Hartwig und Pfarrer
            Theo Berggötz, Infotelefon: 0721/4763464,
            Evang. Kirchenkeller Hohenwettersbach, Kirch-
            platz 2

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
20.00   „NachtAktiv – Frühlingsfalter im Auwald“,
            Exkursion mit Michael Falkenberg und Michael,
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

M I  2 2 . 4 .
K O N Z E R T E
20.30   Kellerkommando, „360 Grad Schleudergang“-
            Tour 2020, Support: Cobra Express, Jubez

■ Peter Lehel’s Finefones Saxo -
phone Ensemble Ein ganz beson -
deres Klang- und Grooveerlebnis
bietet das Finefones Saxophone
Ensemble des vielfältigen Saxopho -
nisten und Komponisten Peter Lehel,
bestehend aus gleich 5 Saxopho -
nisten.
Der Wohlklang und die Vielfältigkeit
des Saxophons wird hier in vielfacher
Form mit den subtilsten Facetten von
Klangkultur und Energie auf das
Feinste zelebriert.
Die ganze Saxophonfamilie pur, ohne
Schlagzeug und Harmonieinstrument,
groovt, tönt und improvisiert in
mitreißenden Arrangements und
Kompositionen von Peter Lehel.
Peter Lehel zählt zu den heraus -
ragenden Komponisten und
Arrangeuren für die Saxophon- und
Klarinettenfamilie. Zahlreiche
Arrangements für Saxophonquartette,
losgelöst von allen stilistischen
Schranken, sind mittlerweile
publiziert.
Für dieses besondere Ostersamstag -
konzert hat Peter Lehel die Studenten
des Saxophon Ensembles der
Hochschule für Musik Karlsruhe Leonie
Kister, Carola Krettenauer und Richard
Hertel eingeladen.  
Als Gastsolist ist der ebenfalls
international agierende Saxophonist
Olaf Schönborn aus Lehel’s Finefones
Saxophone Quartet mit dabei.
Auf dem Programm stehen Kompo -
sitionen und Arrangements von Peter
Lehel, die das weite Spektrum von den
Beatles, Supertramp über Jazz, Blues
bis zu Brahms und Beethoven
abdecken. 
Freuen Sie sich insbesondere auf ein
Arrangement des 1. Satzes der
5. Symphonie von Ludwig van
Beethoven im puren Saxophonsound.
Besetzung:
Peter Lehel (soprano, compositions,
arrangements)
Olaf Schönborn (alto, tenor)
Leonie Kistner (alto)
Richard Hertel (tenor)
Carola Krettenauer (baritone)
Karten für dieses besondere Konzert
gibt es in der Tourist-Info Bad Herren-
alb unter Telefon (0 70 83) 5005-55
und unter www.reservix.de
Am Samstag, 11. April um 19 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb.

https://www.badherrenalb.de
http://www.edenkoben.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von Gae-
            tano Donizetti, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Studio
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, öffentliche General-
            probe, Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
11.00    „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Christina Korzen, Städtische Gale-
            rie
13.00   „Iss mich! Obst und Gemüse in der Kunst“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Petra
            Erler-Striebel, Staatliche Kunsthalle
16.15   „Geheimnisvolle Welten. Ausflug in den
            Surrealismus“, Führung für Eltern während
            der „Mittwochsmaler*innen“, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.00   Art After Work für (berufstätige) Kunst-
            freund*innen, Atelierbesuch bei der Malerin
            Gundula Bleckmann, Anmeldung erforderlich
            unter freunde@kunsthalle-karlsruhe.de, TP:
            Sophienstr. 134
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Verschwörungsdenken in Religion und
            Politik“, Dr.rer.nat.habil. Hansjörg Hemminger,
            Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5
19.00   „Social Credit System in China“, Felix Lee,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), auch um 15 Uhr, marotte
15.00   „Wilde Rückkehrer: Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit Anja Sattler, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Verschwörungsdenken in Religion und
            Politik“, Dr.rer.nat.habil. Hansjörg Hemminger,
            Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
19.00   Film, Gespräch und Beratung, Ehe-, Familien-
            und Partnerschaftsberatung Karlsruhe, Modera-
            tion: Joachim Faber, Schauburg, Marienstr. 16

D O  2 3 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Alle Kassen, auch privat“, Solo-Theater-
            Comedy mit Nebenwirkungen mit Heike Feist,
            Mannheim, Capitol
20.30   Schöne Mannheims, „Entfaltung“, Rantastic,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Reiner Ziegler (p) und Wlad Larkin (b), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, „Wiener
            Klassik“, Schwarzwaldhalle
20.00   Monako, Dream Pop, Electro/Indie, Substage,
            Café

T H E A T E R
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Alle Kassen, auch privat“, Solo-Theater-
            Comedy mit Nebenwirkungen mit Heike Feist,
            Mannheim, Capitol
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik

M U S E E N
12.15   „Florian Köhler. Tschau Agip“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Florentine Seifried,
            Städtische Galerie
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in Edenkoben i.d. Südpfalz bei St. Martin
Christian Völlinger · Telefon 0 63 23 / 59 18

www.Friedensdenkmal-Edenkoben.de
Tägl. 11 bis 18 Uhr, So ab 10.30 Uhr

Mo + Di Ruhetag (nicht an Ostern und Pfingsten)

1. bis 19. April:
Frühlingserwachen bei Lamm und Kalb

29. April bis 1. Juni:
Alles rund um den Spargel

Nur wenige Minuten von der A 65 – Ausfahrt
„Edenkoben“ – in Sichtweite oberhalb von

Edenkoben gelegen. Wunderschöner
Panoramablick über das

Rheintal. Parkplätze 30 m vor dem Haus, für
Gehbehinderte direkt beim Haus.

Waldgaststätte
Friedensdenkmal

■ Kellerkommando  Anschnallen!!
Es wird wieder wild und wundervoll:

Das Kellerkommando ist mit neuer
Platte unterwegs und packt alle in die

große Waschmaschine zum 360-
Grad-Schleudergang mit 99 %-iger

Glücksgefühlgarantie. 
Treibende Beats, fettes Gebläse von

Trompete und Posaune, knarzend
schöne Synthbässe und verflixt sexy
Ohrwürmer. Mit ihrem unnachahm -
lichen Mix nehmen sie das Publikum

von 8 bis 80 an der Hand und ziehen
es in einem unwiderstehlichen Musik-

Sog auf die Tanzfläche. Hier steckt viel
Party drin, ein bisschen Ska, eine Prise

Elektro, ein Batzen Punk, ein Hauch
von Volksmusik, selbst Metaller

schütteln fröhlich Haare und Beine.
Und danach ist nichts mehr, wie es

vorher war: Hier ist sie, die Seligkeit
nach dem Schleudergang.
Am Mittwoch, 22. April
um 20.30 Uhr im Jubez. 

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

18. April 2020
13.00 bis 18.00 Uhr

&

19. April 2020
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 100 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten

Eintritt: 5,00 Euro

nächster Termin:
17.-18. Oktober 2020

Anhäuser Mühle
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.friedensdenkmal-edenkoben.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
19.00   After Work Buch-Casting, Literaturtipps der
            besonderen Art, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

D O  2 3 . 4 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
            Patientenverfügung“, Verbraucherzentrale
            Baden-Württemberg e.V., Stadtbibliothek,
            Ständehausstr. 2
19.00   „Unterwegs am Tellerrand“, Lesung von
            Jochen Gürtler, Kaffeehaus NUN, Gottesauer-
            str. 35
20.00   Axel Hacke, liest und erzählt, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Minerale im Alltag“, Forscherkurs, (9-11 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Wer reist mit mir ins Märchenland?“, „Dok-
            tor Brumm fährt Zug“, anschließend Malen,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Karlstr. 10
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
17.00   „Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
            Patientenverfügung“, Verbraucherzentrale
            Baden-Württemberg e.V., Stadtbibliothek,
            Ständehausstr. 2

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

Trolls 2 – Trolls World Tour
Animation, Familie, Komödie, Musik, USA, FSK: 0,
Regie: Walt Dohrn, David P. Smith.
Die Trolls sind bunt und lieben Musik – so viel ist klar!
Was Poppy (deutsche Stimme: Lena Meyer-Landrut)
aber bislang nicht klar war: Sie und ihre Freunde sind
nicht die einzigen Trolls auf der Welt, es gibt noch viele
andere Stämme und jeder davon huldigt einer anderen
Musikrichtung. Da gibt es Funk, Pop, Rock, Techno,
Country und Klassik, und alle Trolls haben ihre ganz ei-
genen Tänze und Bräuche. Doch Queen Barb, der Kö-
nigin des Hard Rock, gefällt das gar nicht. Sie will, dass
Rock die Welt beherrscht und alle anderen Arten von
Musik für immer verschwinden. Poppy und ihr Freund
Branch (Mark Forster) wollen das natürlich verhindern.

Gretel & Hänsel
Fantasy, Horror, Thriller, Regie: Osgood Perkins (II).
Vor langer Zeit führte ein Mädchen in einer fernen Mär-
chenlandschaft ihren kleinen Bruder in den dunklen
Wald, um dort nach Nahrung und Arbeit zu suchen. Dort
stößt er auf etwas Schreckliches. 

Mrs. Taylor’s Singing Club
Komödie, Drama, Regie: Peter Cattaneo.
Rein äußerlich könnte die Offiziersgattin Kate Taylor
(Kris tin Scott Thomas) nichts erschüttern. Egal in wel-
chem Kriegsgebiet ihr Mann Richard gerade sein Leben
aufs Spiel setzt, sie überspielt die Sorge um ihn stets mit
einem Lächeln. Um den Frauen dabei helfen, auf andere
Gedanken zu kommen, hat die Armee auf dem Stütz-
punkt eine Freizeitgruppe eingerichtet, doch dasitzen
und Teetrinken war noch nie nach Kates Geschmack. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Sehnsucht nach dem Miteinan -
der Baden-Badens Festspielhaus-
Intendant Benedikt Stampa (Bild oben)
ist fest davon überzeugt, dass
Menschen schon bald wieder in
großer Zahl gemeinsam Musik
genießen werden können. Sein neues
Programm der Saison 2020/2021
stellt er deshalb unter das Motto
„Sehnsucht nach dem Miteinander“.
„Auch wenn wir derzeit noch von der
Corona-Pandemie gebremst werden:
Ich möchte mit dem neuen Programm
Mut machen und positiv in die Zukunft
blicken.“ Das Publikum, die Freunde
und Förderer des Festspielhauses bittet
Benedikt Stampa: „Buchen Sie schon
jetzt für die neue Saison und stellen
Sie sich an die Seite so vieler wunder -
barer Künstlerinnen und Künstler.
Gemeinsames Musikerleben stärkt
unsere Gesellschaft. Wir spüren
gerade in der Corona-Krise
schmerzhaft, wie sehr wir Konzerte,
Opernabende und Ballett-
Aufführungen vermissen. In ihnen
schlummern seelische Abwehrkräfte.
Fünf Festivals prägen das Saisonpro -
gramm des Festspielhauses Baden-
Baden 2020/2021. „Sieben Opern,
davon vier szenische Produktionen,
bilden dasRückgrat der neuen
Spielzeit“, so der Intendant. Sein
zweites Baden-Badener Programm
schärft zudem die Profile der
einzelnen Baden-Badener Festspiele
und beschäftigt sich wieder intensiv
mit der Musikgeschichte des
„Sehnsuchtsortes“ Baden-Baden.
„Die Herbstfestspiele 2020 werden mit
der Neuinszenierung „Salome“ von
Regisseur Philipp Stölzl deutlich
aufgewertet“, so Benedikt Stampa.
Residenzorchester dieses Festivals
(vom 28. November bis zum
6. Dezember 2020) sind die
Münchener Philharmoniker, die neben
ihrem Einsatz im Orchestergraben
auch zwei Konzerte unter der Leitung
ihres Chefdirigenten Valery Gergiev
und eines mit Thomas Hengelbrock
geben werden.
Im Rahmen der Osterfestspiele 2021
mit den Berliner Philharmonikern
dirigiert Kirill Petrenko die
Tschaikowsky-Oper „Mazeppa“ und
leitet die konzertante Aufführung der
Oper „Francesca da Rimini“ von
Sergei Rachmaninow. Die
Neuinszenierung „Mazeppa“
erarbeitet der russische Regisseur
Dmitri Tcherniakov. Zu den Solisten
der Oper zählen Olga Peretyatko
(Maria), Ekaterina Semenchuk
(Ljubow), Vladislav Sulimsky
(Mazeppa) und Dmitry Ulyanov
(Kotschubei). Um Tschaikowskys
intensiver Auseinandersetzung mit den
Werken Wolfgang Amadeus Mozarts
nachzuspüren interpretiert Kirill
Petrenko zudem am 29. März und am
Karfreitag (2. April) dessen
„Requiem“. Im Theater Baden-Baden
entsteht im Rahmen der Osterfestspiele
eine Neuinszenierung des Mozart-
Singspiels „Zaide“.

(Fortsetzung nächste Seite)

F R  2 4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Suchtpotenzial, Musik-Comedy-Queens,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Straße
20.00   Johann König, „Jubel, Trubel, Heiserkeit“,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   „Alle Kassen, auch privat“, Solo-Theater-
            Comedy mit Nebenwirkungen mit Heike Feist,
            Mannheim, Capitol
20.15   Jens Heinrich Claassen, „Ich komm schon
            klar“, Orgelfabrik
20.30   Helge und das Udo, „Läuft!“, Rantastic, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   „Dudefest X – The Black Edition“, mit Winter-
            fylleth + Uada + Grift + Velnias + Solbrud, Jubez
19.00   Hoodie Crows, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Bläserkreis an der Christuskirche, 6. Karls-
            ruher Brassnight, Christuskirche
20.00   Wolfgang Haffner & Band, „Live 2020“, Toll-
            haus
20.00   Canyon Day, Melange aus Gitarrenkrach und
            Dichtkunst, Substage, Café
20.00   Thomas Siffling, Adderley Tribute, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   BelaRado + Donagan + Syrtos, Balkanfolk,
            Akropolis, Baumeisterstr. 18
20.00   Seán Treacy Band, Irish Night, Schlachthof,
            Alter Schlachthof 7
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18

T H E A T E R
16.00   Präsentation der Stadtraumpionier*innen,
            Volkstheaterclub, Hauptbahnhof
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr,
            21 Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Maria Stuart“, Ballett von Bridget Breiner,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Der Susan-Effekt“, von Peter Høeg, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Fehldiagnose“, Coming-of-Age-Komödie von
            Tobias Greisen, Jakobus-Theater
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Alle Kassen, auch privat“, Solo-Theater-
            Comedy mit Nebenwirkungen mit Heike Feist,
            Mannheim, Capitol

http://www.jakobus-theater.de
http://www.filmstarts.de
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20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Tricks im Riff“, Führung in der Ausstellung
            „Wasser – wie es unsere Erde formt“ mit Dipl.-
            Geoökol. Stefanie Monninger, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Beginn einer neuen Zeit – die ersten neuen
            Filme nach dem Krieg“, Zeitzeug*innenge-
            spräch mit Gerhard Lustig und Norwin Dwinger,
            Moderation: Eva Unterburg, Badisches Landes-
            museum
16.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Thomas Angelou, Städtische Gale-
            rie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Zwölf Triebe – zwölf Sinne – zwölf Künste.
            Anregungen zum Verstehen und Gestalten
            menschlichen Strebens“, Reinhard Stech,
            Podium 3, Gartenstr. 39

S P O R T
16.30   Abendwanderung, Gehzeit: 1,5 Std., Die Na-
            turfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtal-
            bahnhof

K I N D E R
9.00   Autorenbegegnung für Schüler, mit Sven
            Gerhardt, (3./5. Klasse), Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
9.30   „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
10.00   „Die Schatzinsel“, (ab 6 J.), marotte
10.30   „Der Grüffelo“, Theaterstück nach dem Bilder-
            buch von Julia Donaldson und Axel Scheffler,
            (ab 4 J.), Nöttingen, Löwensaal
11.00    „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
11.00    Autorenbegegnung für Schüler, mit Sven
            Gerhardt, (3./5. Klasse), Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12

14.30   „Der Grüffelo“, Theaterstück nach dem Bilder-
            buch von Julia Donaldson und Axel Scheffler,
            (ab 4 J.), Nöttingen, Löwensaal
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig. (3-12 J.), Anmel-
            dung: 0721/3351-608, Städtische Galerie
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, „Pfadfinder – Orientierung
            in der Natur“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
17.15   „Lese-Lauscher“, Geschichten aus einem mo-
            dernen Kinderbuchklassiker, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
16.30   „Dammerstock – das Bauhaus und die Idee
            des Neuen Bauens“, Führung, Anmeldung:
            0172/602997580, TP: Straßenbahn-Haltestelle
            „Dammerstock“, S1 und S11
18.30   Bruchsaler Spargel-Gala, Benefiz-Veranstal-
            tung zur Unterstützung der Ambulanten Hospiz-
            gruppe Bruchsal und Umgebung, Schloss
            Bruchsal, Fürstensaal 

S A  2 5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Christian Chako Habekost, „De Edle Wilde“,
            Forst, Alex-Huber-Forum, Hambrücker Str. 61
20.00   Ingo Oschmann, „Schönen Gruß, ich komm zu
            Fuß!“, Jubiläumsprogramm“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Michael Feindler, „Ihr Standort wird berech-
            net“, Orgelfabrik
20.30   Schwarze Grütze, „Vom Neandertal ins Digi-
            tal“, Musikkabarettduo, Ettlinger Schloss, Eper-
            naysaal

K O N Z E R T E
11.30    Tango Sí!, Tango Market, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Kristina Orbakaite, russische Sängerin, Kon-
            zerthaus
20.00   No Sugar, No Cream, „Promises“, Album-
            release, Tollhaus
20.00   Ensemble Café Oriental, Schlager der 50er
            und 60er Jahre, Rastatt, Reithalle, Am Schloss-
            platz 9
20.00   Martin Müller & The Brazil Trio, „Mr. Brazil-
            guitar“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Ingrid Noll + Wolfgang Abendschön & Ak-
            zente, Krimilegende trifft auf Rockpoet – die
            etwas andere Konzertlesung, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
20.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute, Adler
            Spöck, Adlerstr. 23

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Albrecht Schrader (Klavier), 9. Speyerer
            Liederfest, Heiliggeistkirche Speyer, Johannes-
            str. 6 
21.00   90er vs. 2000er Party, mit den DJs D-K-Dance
            und DJ Björn, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.30   Tanzab, die erwachsene Disco,Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus 

(Fortsetzung von Seite 14)

Gleich zweimal kommt das Hamburg
Ballett John Neumeier (Bild oben) in

der Spielzeit 2020/2021 nach
Baden-Baden. Die schon traditionellen

Ballett-Tage zu Beginn der Saison
bringen dann John Neumeiers

„Nachtstücke“ und seinen Klassiker
„Die Kameliendame“.

Neben dem Hamburg Ballett John
Neumeier bleibt das Mariinsky Ballett

eine weitere feste Größe in Baden-
Baden. Über die Weihnachtstage

2020 zeigt die Compagnie, deren
Wurzeln im 18. Jahrhundert liegen,

die Handlungsballette „Schwanen  see“
und „Romeo und Julia“. In einer neu

konzipierten Ballett-Gala am Zweiten
Weihnachtstag tanzt die Compagnie

Werke von Mikhail Fokine, Jerome
Robbins und Marius Petipa.

Am 31.12.2020 leitet Teodor
Currentzis das SWR Symphonie -

orchester. Auf dem Programm stehen
Tschaikowskys Violinkonzert, die

„Feuervogel“-Suite von Strawinsky
sowie Ravels „Boléro“.

Mit dem ersten Gastspiel des
Orchesters der Metropolitan Opera

New York seit fast 20 Jahren eröffnet
Benedikt Stampa die Sommerfestspiele

2021 in Baden-Baden. „Yannick
Nézet-Séguin möchte mit mir gern die

Baden-Badener Musikgeschichte
lebendig werden lassen“, sagt

Benedikt Stampa, der den neuen
Musikdirektor der MET auch als

Liedbegleiter präsentiert. Am 2. Juli
2021 interpretieren der kanadische

Dirigent und die Sopranistin Joyce
DiDonato im Festspielhaus Baden-

Baden Schuberts „Winterreise“ zum
Auftakt des Festivals.

Berlioz dirigierte zu Lebzeiten häufig
in Baden-Baden und schrieb hier auch

Teile seiner Oper „Die Trojaner“.
Auszüge daraus dirigiert Yannick

Nézet-Séguin am 3. Juli 2021.
Zwei Aufführungen der Oper „Tosca“

und zwei Konzerte des Orchesters des
Mariinsky Theaters beenden die

Saison 2020/2021 im Festspielhaus
Baden- Baden. Die Puccini-Oper wird

von Ensemble, Chor und Orchester
des Mariinsky Theaters aufgeführt. In

zwei Konzerten dirigiert Valery
Gergiev zudem das Orchester des

Mariinsky Theaters.
Explizit weist Intendant Benedikt

Stampa darauf hin, dass das
Festspielhaus auch Jazz, Pop und
Musical ein guter Gastgeber sein

möchte. „Ich freue mich auf eine neue
Ausgabe des SWR3 New Pop

Festivals, auf den modernen Klassiker
„Stomp“ und eine Serie des Musicals
„Ich war noch niemals in New York“.

(Foto links: Christian Grund,
Foto rechts: Kiran West)

Weitere Informationen und Tickets:
www.festspielhaus.de

http://www.ettlingen.de
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10.00   Flohmarkt, Literatur zu Schnäppchen-Preisen,
            bis 13 Uhr, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
10.00   Garten- und Pflanzenmarkt, bis 18 Uhr, Eden-
            koben, Ludwigsplatz, entlang der Weinstraße,
            in und um den Kurpfalzsaal

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74

S O  2 6 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Dui do on de Sell, „... und du lach’sch halt!“,
            Rastatt, Badner Halle
19.30   „Hier liegen sie richtig!“, Musik-Kabarett mit
            todsicherem Happy-End mit Nici Neiss und
            Markus Kapp, Schlachthofgaststätte, Alter
            Schlachthof 7

K O N Z E R T E
11.00    Klaviertrio Feldmann, Hornung, Pilsan, Wer-
            von Frank Martin und Brahms, Einführung um
            10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   13. Remchinger Cembalotag, Eintritt frei,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Badische Brassband, Galakonzert, Konzert-
            haus
18.00   Pardall-Trio und Christine Rahn (Klavier),
            Werke von Bach und Penderecki, Speyer, his-
            torischer Ratssaal, Maximilianstr. 13

S A  2 5 . 4 .
T H E A T E R
18.00   „Fuenteovejuna“, Ballett der Antonio Gades
            Company, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10
            Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Mercedes“, von Thomas Brasch, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Fehldiagnose“, Coming-of-Age-Komödie von
            Tobias Greisen, Jakobus-Theater
20.00   „Des Simplicius Simplicissimus Jugend“,
            von Karl Amadeus Hartmann, Einführung um
            19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/788935, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   Öffentliche Objektvorlage, in der Abteilung
            „Archäologie in Baden“, Badisches Landes-
            museum
15.15   „Bewohnte Köpfe und wilde Fabelwesen:
            Das Irrationale in der Kunst“, Führung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Eva Unterburg,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Mode, Tradition und Glauben beim Start ins
            Leben“, Pfarrerin Susanne Labsch, Dr. Melitta
            Büchner-Schöpf, Eltern eines Taufkindes, Mode-
            ration: Joachim Faber, Infotelefon 0721/380006,
            Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz

K I N D E R
9.30   „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
9.50   Kinder-/Teenyprogramm im Waldseilpark
            Durlach, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karls-
            ruhe, Anmeldung: ohm@naturfreunde-karls-
            ruhe.de, TP: Waldseilpark, Jean-Ritzert-Straße
11.00    „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Marakiwi und Brokkorotte“, Fantasieobst
            und -gemüse in unterschiedlichen Materialien
            gestalten, (ab 6 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Reise zu den Urzeittieren“, Kinderaktion
            mit Basteln mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „#Samstagsatelier“, erst Kunst betrachten,
            dann eigene Kunst machen, (ab 12 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
19.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Stoffmarkt Holland, „Alles zum Selbernähen“,
            Stephanplatz

■ „Der Tatortreiniger“ Wer kommt
nach dem „Tatort“? Richtig, der
„Tatortreiniger“! Das Sandkorn bringt
exklusiv in Karlsruhe drei Episoden
der TV-Kultserie als abendfüllendes
Theatererlebnis auf die Bühne.
Heiko Schotte, genannt Schotty,
arbeitet für die Firma Lausen und hat
besondere Aufträge zu erledigen.
Wenn Spurensicherung und
Kriminalbeamte abgezogen sind,
kommt er an den Tatort. Sein Job:
Saubermachen! Schließlich gibt es
nach so einem Mord, schon mal eine
größere Menge Blut oder andere
Dinge wegzuputzen. Schotty ist
abgebrüht. Mit Seife, Bürste und
chemischen Spezialmixturen sorgt er
für blitzblanke Sauberkeit. Er trifft am
Ort des Geschehens oft auf Menschen,
die in einer ganz besonderen
Beziehung zum Opfer standen. Das
kann eine reiche, alleinstehende
Witwe sein, die einen Einbrecher auf
frischer Tat ertappte. Oder ein TV-
Sternchen aus der Abteilung D-Promi-
nenz. Oder auch eine Dame, die
besondere Dienste gegen Entgelt
anbietet. Schotty muss beruhigen,
erklären oder einfach nur zuhören. Er
hat seine eigene Art, die Dinge rund
um Mord und Totschlag zu sehen und
gerät dadurch in spezielle Situationen
und Gespräche, voller fast schon
philosophischer Komik.
Drehbuchautorin Mizzi Meyer packt in
den „Tatortreiniger“ geschliffene
Dialoge, überraschende Wendungen
und immer eine gute Portion trockenen
Humors.
Bei diesem komödiantisch-tiefsinnigen
Abend inszeniert Regisseur Karsten
Engelhardt erstmals am Sandkorn.
Auf der Bühne: Sven Djurovic als
Schotty sowie in weiteren Rollen
Vivien Andrée und Cynthia Popa.
(Foto: David Hollstein)
Premiere ist am Donnerstag,
23. April um 20.15 Uhr
in der Sandkorn-Fabrik.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   WooRim Lee (Klavier), Werke von Mozart,
            Liszt, Saint-Saëns und Messiaen, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Prof.Dr. Winfried Bönig, 19. Ettlinger Orgel-
            frühling, Werke von Bach und Vierne, Ettlingen,
            Herz-Jesu-Kirche, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   Adina Erath, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionlei-
            tung und Moderation, Die Stadtmitte, Konzert-
            saal
20.00   Roberto Fonseca Trio, „Yesun“, Tollhaus
20.00   The Subways, britisches Indie-Rock-Trio, Sub-
            stage

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Die neuen Tod-
            sünden“, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
15.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um
            14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Des Simplicius Simplicissimus Jugend“,
            von Karl Amadeus Hartmann, Einführung um
            14.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Spanisch für Angängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Kammertheater
18.30   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Pelleas und Melisande“, Drame lyrique in
            fünf Akten von Claude Debussy, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, von E.T.A. Hoff-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Das kalte Herz“, Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio

19.00   „Ohne Katia ging nichts im Hause von Tho-
            mas Mann“, literarisch-musikalische Collage
            von Peter M. Wolko, Ökumenisches Gemeinde-
            zentrum Oberreut, Bernhard-Lichtenberg-
            Str. 46-48
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, Soirée zur Premiere am
            8.5., Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Melancholia“, das neue Stück der Tanz-
            tribühne, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Abbild und Idee. Das barocke Stillleben“,
            Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Wasser – wie es unsere Erde formt“, Füh-
            durch die Ausstellung mit Dr, Eduard Harms,
            Naturkundemuseum
11.15    „Leben vor der »Plastikzeit«. Eine Entdek-
            kungsreise auf dem Dachspeicher“, Familien-
            führung mit Gabriele Rillig, Pfinzgaumuseum
14.00   „Baden und Europa im Überblick“, Führung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Willkommen auf der Ritterburg! Leben im
            Mittelalter“, Familienführung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Für alle, die im Herzen barfuß sind“, Lesung
            aus dem Buch des tschechischen Autors Jan
            Skacel, GEDOK Künstlerinnenforum, Markgra-
            fenstr. 14

K I N D E R
9.30   „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Im Weltall“, 4. Kleinkinderkonzert, (ab 3 J.),
            Insel
11.15    „Leben vor der »Plastikzeit«. Eine Entdek-
            kungsreise auf dem Dachspeicher“, Familien-
            führung mit Gabriele Rillig, Pfinzgaumuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Willkommen auf der Ritterburg! Leben im
            Mittelalter“, Familienführung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um
            14.30 Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   „Kunst von der Tankstelle“, Kinderwerkstatt
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
16.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte

K O N G R E S S E
15.00   Pop Netz Meeting, das Forum für junge Bands,
            mit Workshops und mehr, Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Garten- und Pflanzenmarkt, bis 18 Uhr, Eden-
            koben, Ludwigsplatz, entlang der Weinstraße,
            in und um den Kurpfalzsaal
13.00   Flohmarkt, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Alter Schlachthof 7
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   „Amphibien im Oberwald“, Führung mit Ulrike
            Roelle, TP: Eingang zum Oberwald beim Was-
            serkraftwerk

■ Schöne Mannheims: „Entfaltung“
Entertainment im besten Sinne mit den

Schönen Mannheims wartet am
23. April auf das Publikum der

Rantastic Livebühnen.
Das dritte musikalisch-szenische

Abenteuer des Damenquartetts mit
dem kultigen Namen ist da und der

Titel „Entfaltung“ Programm!
Die bislang persönlichste Show der
Schönen Mannheims besticht durch

gnadenlose Ehrlichkeit und die
Einsicht: Ein Leben ohne Macken und

Phobien ist möglich, aber sinnlos. Und
weit weniger lustig. Wenn schon

scheitern, dann bitte mit Freude! Wie
sagte schon Kurt Tucholsky?

„Erfahrung ist gar nichts. Man kann
seine Sache auch 35 Jahre lang

schlecht machen“. Entsprechend loten
die Schönen im fabelhaften Dreiklang

die Untiefen menschlichen Daseins
aus. Ihr Schwerpunkt liegt erneut auf
dem musikalischen Aspekt und ihrem

Vermögen, in Nullkommanichts von
ernst auf urkomisch umzuschalten. In

einer Bühnenshow, die rasant
zwischen bewegenden Liedern und
hochwitziger Comedy oszilliert. So

sprengen die Sängerinnen und
Schauspielerinnen Anna Krämer und

Susanne Back, Operndiva Smaida
Platais und die vortreffliche Pianistin

Stefanie Titus alle Konventionen, wenn
sie Einblicke in ihre Phobien

gewähren, Opernarien, Pop und
zunehmend eigene Lieder zelebrieren.

Denn eines hat sich aus Sicht der
Schönen Mannheims noch immer

bewahrheitet: Wer am Morgen
zerknittert aufwacht, hat am Tag die

besten Entfaltungsmöglichkeiten!
Neben den bekannten

Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:

www.reservix.de und 
www.rantastic.com

Am Donnerstag, 23. April 20.30 Uhr
im Rantastic Livebühnen &

Eventlocations, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Trendcollection
Der perfekte

Boden!

http://www.heimidee.de
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M I  2 9 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Spanisch für Angängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Kammertheater
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 – 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Hans Hachmann und Raphaela Stürmer
            (Gesang) und Hsu Chen (Klavier), Heines
            Lied von der Loreley – Musik-Plauderei,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Ultimate Eagles, die beste Eagles Show der
            Welt, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

S O  2 6 . 4 .
D I E S  &  D A S
10.00   Nachenfahrt auf dem Altrhein, Info und An-
            meldung: Telefon 07274/960-301, TP: Anlege-
            stelle, Mercedes-Benz-Straße
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   Kinderwagen-Spaziergang für junge Fami-
            lien, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Gehzeit: 1 Std., Anmeldung erforderlich unter
            heike.schultheiss@naturfreunde-karlsruhe.de,
            TP: Parkplatz am Adenauerring, Höhe Linken-
            heimer Allee

M O  2 7 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Trú, Irish Folk aus Belfast, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Miese Stimmung“, Ulrich Beer-Bercher, Ehe-,
            Familien- und Lebensberater, Infotelefon: 0721/
            842288, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
16.00   „Durlacher Büchermäuse“, Lieder, Reime,
            Fingerspiele, Bücher, (2-3 J.), Anmeldung:
            0721/133-4267, Stadtteilbibliothek Durlach,
            Pfinztalstr. 9

D I  2 8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 – 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Alte Bank,
            Herrenstr. 30

T H E A T E R
19.30   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Casino Global“, interaktives Spielesetting
            zum weltweiten Größenwahn, anschließend
            Publikumsgespräch,  Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Blutrot – knallrot. Die Geschichte einer
            emotionalen Farbe“, Führung mit Helene
            Seifert, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
15.00   Kinotag, mobiles Kino Esslingen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Spanisch für Angängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Kammertheater
20.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Fehldiagnose“, Coming-of-Age-Komödie von
            Tobias Greisen, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Max Liebermann“, Kurzführung mit Dr. Jutta
            Hietschold, Staatliche Kunsthalle
18.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
18.00   „Charleston und Gleichschritt. Karlsruhe in
            der Weimarer Republik“, Führung durch die
            Ausstellung mit Anja Schwarz-Düser und Dr.
            Ferdinand Leikam, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Deutschland kurz vor der EU-Ratspräsident-
            schaft“, Gunther Krichbaum, Infotelefon: 0721/
            82467310, Evang. Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
10.00   „Deutschland kurz vor der EU-Ratspräsident-
            schaft“, Gunther Krichbaum, Infotelefon: 0721/
            82467310, Evang. Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

D I E S  &  D A S
20.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

Das
Familien-Erlebnis
www.wildpark-silz.de

Telefon (0 63 46) 5588

■ „Ohne Katia ging nichts im
Hause von Thomas Mann“ Das
Theater „Die Spur“ zeigt als
Wiederaufnahme-Premiere Peter M.
Wolkos literarisch-musikalische
Collage „Ohne Katia ging nichts im
Hause von Thomas Mann“ mit Briefen
von Katia, Thomas und Klaus Mann
sowie erläuternden Kommentaren von
Tilmann Lahme u.a. und Texten von
Inge und Walter Jens mit Flügelhorn-
Improvisationen. 
Katia Mann war die engste Vertraute
des berühmten Schriftstellers, die
Mutter seiner sechs Kinder, seine
Ratgeberin und Begleiterin, „aber
auch Managerin eines ebenso
erfolgreichen wie bedrohten
Betriebes“.
Thomas Mann war in sein Werk
vertieft. Seine Frau Katia kümmerte
sich um alles. Sie rät und ermutigt,
schickt Geld und scharfe Worte an
ihre Kinder Erika und Klaus, die ihren
Platz in der weiten Welt suchen. 
Die Briefauswahl beschränkt sich auf
die sogenannten „Deutschen Jahre“
von 1920 bis 1933, als das Ehepaar
Mann in die Schweiz emigrierte und
die dortige Zeit bis 1936. Maßgeblich
waren der Inhalt und die Themen -
vielfalt der Briefe sowie der „familien -
biographische Neuigkeitswert“ und
ihre zeitgeschichtliche Bedeutung. In
den zum Teil unbekannten Briefen
treten die Persönlichkeiten der Familie
Mann besonders deutlich hervor und
gewähren einen Einblick in den
facettenreichen Familienalltag sowie
den damaligen Literaturbetrieb.
Im Arrangement von Peter M. Wolko
präsentieren Ulrike Wolko, Michael
Casper-Müller und Marcel Seekircher
eine szenische Lesung der besonderen
Art, musikalisch umrahmt von Wilhelm
Brabletz mit Flügelhorn-Improvisatio -
nen.
Kartentelefon: (0 721) 183 06 70
Am Sonntag, 26. April um 19 Uhr
im Ökumenischen Gemeindezentrum
Oberreut, Bernhard-Lichtenberg-
Straße 46-48
und am Sonntag, 3. Mai um 19 Uhr
im Bücherland, Rintheimer Straße 19.

http://www.wildpark-silz.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

D O  3 0 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           8. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Mittel-
            alterfest, Bruchsal, rund um den Bergfried

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 – 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus
20.15   „Schattenkabarett“, Benefizveranstaltung
            Lions Club Karlsruhe Mitte, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.30   Der Postillon, die große Jubiläumstour, Ran-
            tastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schaed-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.30   Funcoustic, „Unplugged in den Mai“, special
            guest: Matia Todua, Begegnungsstätte
            Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   Alyth McCormack, neues Programm: „Songs
            to let the light in“, Schalander der Brauerei
            Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
21.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Schnick-
            Schnack, Niederbühl, Murgtalstr. 62

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Tanz in den Mai, mit DJane Melody und DJ
            Frank, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
19.30   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Peace of My Heart“, ein Abend über Janis
            Joplin, nach Rainer Lewandowski, Gastspiel
            Die Theaterband, Stadttheater Bruchsal, Hexa-
            gon

M U S E E N
12.15   „Peter Ackermann: »Malerei und Grafik«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Dr. Bri-
            gitte Baumstark, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Zur sozialen Rolle des Schlagers“, Joachim
            Faber, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, nach dem Roman
            von Erich Kästner, (ab 8 J.), Premiere, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

S E N I O R E N
10.00   „Zur sozialen Rolle des Schlagers“, Joachim
            Faber, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E
           Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann’s Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzer Str. 4
18.00   8. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Mittel-
            alterfest, Bruchsal, rund um den Bergfried

D I E S  &  D A S
18.30   „Auf einen Plausch mit Friedrich Weinbren-
            ner“, Führung, Anmeldung: 0172/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

F R  1. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Männerabend“, Theatercomedy von und mit
            Martin Luding und Roland Baisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   Konstantin Wecker und das Kammerorches-
            ter der Bayerischen Philharmonie, „Welten-
            brand“, Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            öffentliche Generalprobe, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städt. Galerie

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Hamburger Fischmarkt, bis 21 Uhr, Stephan-
            platz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

■ No Sugar, No Cream Amerika
lag in der Musik von No Sugar, No

Cream schon immer gleich nebenan.
Auf dem neuen Album „Promises“
rückt es nun noch ein Stück näher.
Denn zum einen verneigt sich der

Sound der Karlsruher Formation auf
eigenständige Weise mehr denn je vor

der atmosphärischen Dichte ihrer
großen Vorbilder, zum anderen sind
die Songs von Sänger und Gitarrist
Pete Jay Funk noch persönlicher als

bisher. In zwölf Stücken erzählt
„Promises“ vom Ende der

Versprechen, aber auch von deren
Anfang. Und nicht zuletzt davon, dass

selbst nach den Versprechen noch
etwas bleibt: die Musik.

„Promises“, produziert von Rolf
Ableiter („Field Commander C.“) ist

nun näher an Jacob Dylan als an
dessen Vater Bob, näher an Bonnie

„Prince“ Billy als am guten alten Neil
Young. Geblieben ist das Faible der

Band für packende Melodien und
wunderbar-wohlige Melancholie,

gepaart mit ansteckender Spielfreude.
Am Samstag, 25. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Roberto Fonseca Trio Roberto
Fonseca vereint viele Musikstile,

darunter amerikanischen Jazz, Funk,
Soul, afrikanische und brasilianische

Musik und immer wieder die Musik
Kubas. Sein Vater war Percussionist,
seine Mutter Sängerin. Im Alter von
vier Jahren begann er zunächst mit

dem Schlagzeugspielen, dann
wechselte er zum Piano. Er sah sich

zuerst als Jazzmusiker, sein erstes
Album erschien nach Abschluss des

Kompositionsstudiums in Havanna und
wurde 1999 auf dem Cubadisco-

Festival als bestes Jazzalbum
ausgezeichnet. 2001 spielte er Klavier

in Vertretung des kränkelnden Rubén
González beim Buena Vista Social

Club und übernahm schließlich dessen
Part. Auch tourte Fonseca mit dem

Sänger Ibrahim Ferrer um die Welt
und war als Arrangeur und Co-

Produzent für Ferrers letztes Album
„Mi Sueño“ tätig, das 2007 für einen

Grammy nominiert wurde. Fonseca
gehört zu den Musikern, die Klänge
aus allen Ländern in sich aufnehmen

und verarbeiten. Sein aktuelles Album
„Yesun“ wurde jüngst für den Preis der

deutschen Schallplattenkritik in der
Kategorie „Weltmusik“ nominiert.

(Foto: Alejandro Azcuy)
Am Sonntag, 26. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Black Widow
Action, Abenteuer, Spionage, Regie: Cate Shortland.
Solofilm mit „Avengers“-Mitglied Black Widow (Scarlett
Johansson). Natasha Romanoff ist eine Spionin, die in
Russland ausgebildet wurde, dann aber zum Klassen-
feind überlief und nun als Top-Agentin für die Geheimor-
ganisation S.H.I.E.L.D. auf gefährliche Missionen geht.

Out Of Play – Der Weg zurück
Drama, Regie: Gavin O’Connor.
Jack Cunningham (Ben Affleck) hatte einmal ein Leben
voller Verheißungen. In der High School war er ein Bas-
ketball-Phänomen mit einem Universitätsstipendium –
bis er plötzlich aus unbekannten Gründen nicht mehr
spielte und seine Zukunft im wahrsten Sinne des Wortes
verspielte. Jetzt, Jahre später, wirbelt Jack mit der Ab-
wärtsspirale weiter hinunter und ertrinkt im Alkohol, der
ihn bereits seine Ehe und jede Hoffnung auf ein besseres
Leben gekostet hat. Als er gebeten wird, die Basketball-
mannschaft zu coachen, deren glorreiche Tage seit sei-
nem Weggang vorbei sind, sagt er widerwillig zu. 

Wickie und die starken Männer – Das magische
Schwert
Animation, Familie, FSK: 0, Regie: Éric Cazes.
Wickie darf noch immer nicht seinen Vater Halvar und
seine starken Männer bei ihren Abenteuern begleiten.
Doch egal wie sehr sich Wickie bemüht und ordentlich
überlegt, bevor er etwas tut, sein Vater bleibt standhaft.
Doch als Halvar vom schrecklichen Sven ein mys -
teriöses Schwert erhält, das seine Mutter Ylva in eine
Statue aus Gold verwandelt, steht für Wickie endlich ein
Abenteuer an.Er will seine Mutter um jeden Preis retten!

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
16.00   Handharmonika Orchester Daxlanden, See-
            bühne im Stadtgarten
16.00   Slava, russischer Popstar, Konzerthaus
19.00   Prof. Suzanne Z’Graggen, 19. Ettlinger Orgel-
            frühling, Musik aus Norwegen, Dänemark, Finn-
            und Schweden, sowie Werke von Vierne, Ettlin-
            gen, Herz-Jesu-Kirche, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

S A  2 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, Theatercomedy mit Martin Luding,
            Tollhaus
20.15   Olaf Bossi, „Endlich Minimalist ... aber wohin
            mit meinen Sachen?!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
15.00   Olisono, „Ein Mann – so viel Musik“, Seebühne
            im Stadtgarten
18.00   Leonidas Kavakos (Klavier), Werke von Beet-
            hoven, Schumann und Brahms, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Samoaja, Modern Pop und Folk aus Finnland,
            Kaffeehaus Nun, Gottesauerstr. 35
20.00   Karat, 45. Bühnenjubiläum, Konzerthaus
20.00   Andreas Schaerer & Hildegard lernt fliegen,
            „The waves are rising, Dear!“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   80er Party, mit DJ Heiko, Substage

T H E A T E R
19.00   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   Improtheater Karlsruhe, Gastspiel in engli-
            scher Sprache, marotte
20.00   „Melancholia“, das neue Stück der Tanz-
            tribühne, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

S E N I O R E N
15.00   Olisono, „Ein Mann – so viel Musik“, Seebühne
            im Stadtgarten

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Hamburger Fischmarkt, bis 21 Uhr, Stephan-
            platz
12.00   Kackis Mädelsflohmarkt, Substage

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
15.00   „Kirche im Grünen“, ökumenischer Gottes-
            dienst, Seebühne im Stadtgarten

S O  3 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf Miller, „Obacht Miller“, Tollhaus

■ Alyth McCormack ist eine der
führenden schottischen Interpretinnen
gälischer Songs, sie ist außerdem
noch Schauspielerin und – last but not
least – die Sängerin der „Chieftains“,
einer der weltweit bekanntesten Irish
Folk Bands. Mit den „Chieftains“ tritt
sie in großen Hallen vor tausenden
von Menschen auf, denn die Band hat
Kultstatus. Ályth McCormack zieht es
dennoch immer wieder auf kleinere
Bühnen, wo man direkt mit dem
Publikum kommunizieren und
Stimmungen aufnehmen kann. Diese
Intimität ist ihr wichtig.
Riskiere Gefühle! „Songs to let the
light in“, heißt ihr neues Programm,
mit dem sie im April und Mai 2020 in
Deutschland auf Tour geht. Es sind
sehr persönliche Lieder, Lieder die
unter die Haut gehen, die berühren
und nachdenklich machen – gesungen
in gälischer und in englischer
Sprache.
Ein Text der amerikanischen
Schriftstellerin Louise Erdrich bringt
womöglich am besten zum Ausdruck,
worum es Ályth in ihrem neuen
Programm geht. Es heißt dort: „Du
musst lieben. Du musst fühlen. Das ist
der Grund, weshalb du auf der Welt
bist. Du bist hier, um dein Herz zu
riskieren.“
Ályth McCormack tritt mit ihrem
Publikum in einen ruhigen Dialog und
schafft somit eine ganz besondere
Atmosphäre. Unterstützt wird sie
dabei von Niamh O’Brien, einer
irischen Harfenistin der Extraklasse.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen
von CTS und Reservix. 
Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 23 000 
Internet:
www.foerderkreis-kultur.de
Am Donnerstag, 30. April um 20 Uhr
im Schalander der Brauerei
Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße 18.

T H E A T E R
10.30   „Schwanensee“, Royal Operahouse Ballett,
            Live-Übertragung aus dem Londoner Covent
            Garden, Universum-City-Kino, Kaiserstr. 152
18.00   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
18.30   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Ohne Katia ging nichts im Hause von Tho-
            mas Mann“, literarisch-musikalische Collage
            von Peter M. Wolko, Bücherland, Rintheimer
            Str. 19
19.30   „Mercedes“, von Thomas Brasch, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Melancholia“, das neue Stück der Tanz-
            tribühne, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Raffinesse und Gastlichkeit. Ein kulturge-
            schichtlicher Streifzug“, Führung mit Thomas
            Angelou, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Iss mich! Obst und Gemüse in der Kunst“,
            Familienführung durch die Ausstellung, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.30   „Claude Monet: »Die Seine bei Rouen«,
            1874“, Führung mit Klaus Nientiedt, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
15.30   31. Badische Meile, Lauf mit Walking und Nor-
            dic Walking über die historische Strecke von
            8,88889 km, Carl-Kaufmann-Stadion, Her-
            mann-Veith-Str. 3

K I N D E R
11.00    „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Professor Florestan und Maestro Eusebius
            packen aus: Peter Iljitsch Tschaikowski“,
            3. Kinderkonzert, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Iss mich! Obst und Gemüse in der Kunst“,
            Familienführung durch die Ausstellung, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Goldgräberstimmung“, Kinderwerkstatt mit
            Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Professor Florestan und Maestro Eusebius
            packen aus: Peter Iljitsch Tschaikowski“,
            3. Kinderkonzert, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Winnetou“, Live-Hörspiel mit Musik und Ge-
            räuschen, (ab 12 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MON AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
11.00    Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
14.00   „Heilpflanzen – altes Wissen neu entdeckt“,
            „Wilder Essig“, Exkursion mit Katja Hoppner,
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

M O  4 . 5 .
S P O R T
16.00   „Walk & Talk“, Lauftreff für Menschen mit De-
            pressionen, ihre Angehörige und Freunde, Infos
            und Anmeldung: 0721/842288, TP: Ehe-, Fami-
            lien- und Partnerschaftsberatung e.V., Nelken-
            str. 17
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
10.00   „Winnetou“, Live-Hörspiel mit Musik und Ge-
            räuschen, (ab 12 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

D I E S  &  D A S
16.00   „Walk & Talk“, Lauftreff für Menschen mit De-
            pressionen, ihre Angehörige und Freunde, Infos
            und Anmeldung: 0721/842288, TP: Ehe-, Fami-
            lien- und Partnerschaftsberatung e.V., Nelken-
            str. 17

D I  5 . 5 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
17.00   „Musikstadt Wien“, Workshop zu, 4. Kinder-
            konzert, Anmeldung: theaterpaedagogik@
            staatstheater.karlsruhe.de, Badisches Staats-
            theater, Kassenhalle
19.00   „Die neuen Todsünden“, sieben Kurzdramen
            europäischer Autorinnen, öffentliche Probe,
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Darstellungen aus dem Leben Davids“,
            Führung mit Dr. Jenny Dopita, Staatl. Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Schuhbörse, Markenschuhen zu Schnäpp-
            chenpreisen, Rastatt, Badner Halle

D I E S  &  D A S
17.00   Preview, „Fan Zine“ – Ausstellung des Bezirks-
            verbandes Bildender Künstlerinnen und Künst-
            ler, 25. Europäische Kulturtage, Jubez

17.00   „tag05“, europäischer Protesttag zur Gleich-
            stellung von Menschen mit Behinderung, Jubez
19.00   Festakt zur Eröffnung der 25. Europäischen
            Kulturtage, „Europa – ein Versprechen“, ZKM

M I  6 . 5 .
K O N Z E R T E
20.00   Misia, Fado, 25. Europäische Kulturtage, Toll-
            haus
20.00   La Dispute, special guests: Slow Crush + Cult-
            dreams, Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Katzelmacher“, von Rainer Werner Fassbin-
            der, öffentliche Probe, 25. Europäische Kultur-
            tage, Insel
19.00   „Untitled“, visuelle Solo-Performance, 25. Eu-
            ropäische Kulturtage, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Wozzek“, Oper in drei Akten von Alban Berg,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Florentine Seifried, Städtische
            Galerie
13.00   „Jan Weenix: »Südliche Landschaft mit Pa-
            lastfassade und Denkmal«, um 1664/68“,
            Kurzführung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Lachen in der Bibel“, Pfarrer Dr. Joachim
            Vette, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.30   „Zwischen Offenheit und Orientierungslo-
            sigkeit. Europas Weg auf der Suche nach
            sich selbst“, Caroline Y. Robertson-von Trotha,
            25. Europäische Kulturtage, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Madagascar 3: Flucht durch Europa“, Film,
            25. Europäische Kulturtage, Schauburg, Marien-
            str. 16
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Lachen in der Bibel“, Pfarrer Dr. Joachim
            Vette, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
17.00   „Europa“, Film, Dänemark 1991, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, Schauburg, Marienstr. 16
17.00   „Die Gartenstadt Rüppurr“, Führung, 25. Eu-
            ropäische Kulturtage, TP: Apotheke am Osten-
            dorfplatz

D O  7. 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz

■ Subway To Sally Nach fünf
Jahren Schaffenspause kehrten

Subway To Sally im März 19 mit
ihrem neuen Studioalbum„Hey!“

zurück und enterten direkt die Top 5
der Albumcharts. Die Songs spiegeln

den Zustand unserer ins Wanken
geratenen Welt zwischen

Konsumterror und Fanatismus,
Wachstumsprognosen und

Untergangsszenarien so bissig und
direkt wider, wie es seit

„Engelskrieger“ nicht mehr der Fall
war. Doch während der Meilenstein

aus dem Jahre 2003 eine düstere
Abrechnung mit Missständen und ein
Versuch war, sich in Grenzsituationen

hineinzuversetzen, so ist „Hey!“ ein
Weckruf an alle verschlafenen

Zeitgenossen, endlich aktiv zu werden,
aber auch eine Aufforderung zum

Tanz: Subway To Sally feiern das
Leben – im Angesicht der Apokalypse.

Die Druckerschwärze der ersten
euphorischen Kritiken der Musikpresse
war noch gar nicht richtig trocken, da

startete die Band ihre lang
vorbereitete „Hey!“-Tour. Eine Tour zu

einem nagelneuen Album ist immer
ein Wagnis, weil für die neuen Songs

immer auch Altbewährtes im
Programm weichen muss. Fans,
Kritiker und Musiker waren sich

allerdings nach der „Hey!“-Tour einig,
dass dieser Spagat glänzend gelang.

Oder um es anders auszudrücken:
Nach der Show sah man allenthalben

nur glückliche Gesichter, sowohl vor,
als auch auf der Bühne. Mit 10

Terminen war die Tour 2019 relativ
kurz und größtenteils ausverkauft,

weshalb es für 2020 dringenden
Nachholbedarf gibt. Die Band freut

sich jetzt schon, das Programm noch
einmal spielen zu dürfen, weil viele

Titel des neuen Albums schon jetzt zu
den modernen Klassikern der Band

gehören.
(Foto: Alexander Schlesier)
Am Donnerstag, 30. April

um 20 Uhr im Musicclub Substage.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!
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http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Auf einen Plausch mit Friedrich Weinbren-
            ner“, Führung, Anmeldung: 0172/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
19.00   „Homo Sapiens“, Film, Österreich 2016,
            25. Europäische Kulturtage, Kinemathek, Kai-
            serpassage 6
21.15   „Ghost in the Shell“, Film, Japan 1995,
            25. Europäische Kulturtage, Kinemathek, Kai-
            serpassage 6

F R  8 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Django Asül, „Offenes Visier“, Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Die
            zehnte Muse“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   „(N)irgendwo ist es besser“, 25. Europäische
            Kulturtage, Gedok Künstlerinnenforum, Mark-
            grafenstr. 14
19.30   Pan.American + Carlos Cipa + Greg Fox +
            Luis Ake + Titus Waldner, Mastermind Festi-
            val, Jubez
19.30   Frank Dupree (Klavier), „250 Beethoven“,
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Alte Bekannte, Nachfolgeband der Wise Guys,
            „Das Leben ist schön“-Tour, Chansons und
            A cappella, Tollhaus
20.00   Grizzly, „Movement“-Tour 2020, Substage
20.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Bach, Mendelssohn, Hindemith, Langlais und
            Messiaen, St. Stephan, Ständehausstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Servus Peter“, Live-Hommage an Peter Ale-
            xander mit der Paul Kuhn Family, Konzerthaus
19.00   „Die Verwandlung“, von Franz Kafka, öffentli-
            che Probe, 25. Europäische Kulturtage, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.00   „Katzelmacher“, von Rainer Werner Fassbin-
            der, Premiere, anschließend Premierenfeier,
            25. Europäische Kulturtage, Insel
19.30   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von Gae-
            tano Donizetti, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Premiere, Kammertheater
19.30   „Mercedes“, von Thomas Brasch, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Vom Verlieren und Wiederfinden des Zu-
            sammenhalts“, wirkstatt e.V. Forum für Erle-
            benskunst, 25. Europäische Kulturtage, marotte
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Farbe und Raum“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Europa verspricht … Pulse of Europe“,
            Dr. Klaus Hänsch und Benno Stieber im Ge-
            spräch, 25. Europäische Kulturtage, Café
            Grundrechte, Platz der Grundrechte
19.00   „Gedanken zur Kultur des Widersinns im
            deutsch-britischen und damit europäischen
            Kontext“, Rüdiger Görner, 25. Europäische
            Kulturtage, Museum für Literatur, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
20.00   „Vom Verlieren & Finden des Zusammen-
            halts“, Erzählabend Wirkstatt e.V., marotte

D O  7. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter, „Café Vielfalt“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
20.30   Alyona Alyona, Ukraine-Rap, 25. Europäische
            Kulturtage, Tollhaus
20.30   Niels Frevert, „Putzlicht“-Tour 2020, Support:
            Johanna Amelie, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Die neuen Todsünden“, sieben Kurzdramen
            europäischer Autorinnen, öffentliche Probe,
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Mercedes“, von Thomas Brasch, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Maria Stuart“, Ballett von Bridget Breiner,
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Peter Ackermann: »Malerei und Grafik«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Dr. Bri-
            gitte Baumstark, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Beyoncé, Lady Gaga, Miley Cyrus. Vorbil-
            der für europäischen Popfeminismus?“,
            25. Europäische Kulturtage, K-Punkt, Ettlinger-
            Tor-Platz 1 a

K I N D E R
10.00   „Alibaba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
18.30   „Die Stadt im Takt“, eine musikalische Stadt-
            führung nach Noten und Namen, Anmeldung:
            0172/602997580, TP: Tourist-Information, Kai-
            serstr. 72-74

■ Der Postillon – live: Die große
Jubiläumstour!  Am 30. April macht
Der Postillon – live auf großer
Jubiläumstour Station auf den
Rantastic Livebühnen. Der Postillon ist
bei Satirefans im Netz und in den
Medien bekannt, beliebt und
berüchtigt. Seit zwei Jahren live auf
den Bühnen des Landes zu Gast,
verdient dieses „Jubiläum“ eine
komplette Neuauflage. Brandneu geht
die vom US-Pendant „The Onion”
inspirierte Nachrichtenshow 2020
wieder an den Start. Die Moderatoren
Thieß Neubert und Anne Rothäuser
werden zum Tourbeginn nur wenig
gealtert sein und die unerschütterliche
Liebe zum Publikum ist geblieben. Mal
spitzfindig, mal plakativ werden
aktuelle Themen durch den Kakao
gezogen. Neben dem humorvollen
und mitunter bösen Blick auf Politik
und Gesellschaft präsentiert die Show
im Stil der Tagesschau irrwitzige
Studien, Videoclips, die beliebten
Newsticker-Wortspiele und weitere
Überraschungen. Der Postillon wurde
bereits mehrfach ausgezeichnet, unter
anderem mit dem Grimme Online
Award.
In Zeiten von Fake News und relativen
Wahrheiten leistet Der Postillon im
Journalismus einen nicht zu
unterschätzenden Beitrag. Das Format
„Postillon24 Nachrichten“ erfreut sich
größter Beliebtheit, 2011 wurde der
Shopillon mit Humor-Produkten ins
Leben gerufen. Die Live-Show bildet
das i-Tüpfelchen im Bestreben des
Postillon-Imperiums, die einzig wahre
Wahrheit unters Volk zu bringen. 
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
(Foto: SalonKultur)
Am Donnerstag, 30. April 20.30 Uhr
im Rantastic Livebühnen &
Eventlocations, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

Antebellum
Horror, Thriller, Regie: Gerard Bush, Christopher Renz.
Die erfolgreiche Autorin Veronica Henley (Janelle
Monáe) ist in einer schrecklichen Realität gefangen und
muss das Rätsel lösen, bevor es zu spät ist.

Edison – Ein Leben voller Licht
Biopic, Drama, Historienfilm,
Regie: Alfonso Gomez-Rejon.
1880: Thomas Edison weiß endlich, wie er eine markt-
fähige Glühbirne herstellen kann. Während Edison die
finanzielle Unterstützung durch J.P. Morgan sichert, um
fünf Blocks in Manhattan mit elektrischem Licht zu ver-
sorgen, erkennt George Westinghouse die Grenzen der
neuen Technologie. Der Geschäftsmann aus Pittsburgh
arbeitet mit Wechsel- statt mit Gleichspannung und
übernimmt einige von Edisons Entdeckungen. Ein
Wettkampf spitzt sich zu: auf der einen Seite der
bescheidene, öffentlichkeitsscheue Westinghouse, der
seiner Frau Marguerite treu ergeben ist – auf der ande-
ren Seite Thomas Edison, der sich für ein Genie hält,
die Anerkennung für seine Arbeit nicht teilen will und
seine Frau Mary nebst den Kindern vernachlässigt. 

Promising Young Woman
Komödie, Drama, Thriller, Regie: Emerald Fennell.
Alle sagten, dass Cassie eine vielversprechende junge
Frau ist, bis ein geheimnisvolles Ereignis auf einen
Schlag alle ihre Zukunftspläne gefährdete. Aber nichts
in Cassies Leben ist so, wie es scheint: Sie ist unglaub-
lich schlau, gerissen und führt nachts ein geheimes Dop-
pelleben. Jetzt gibt eine unerwartete Begegnung ihr die
Chance, das Unrecht der Vergangenheit zu bereinigen...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://www.rantastic.com


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   Geschenke zum Mutter- und Vatertag schnit-
            zen, Holzwerkstatt mit Thomas Katz, (ab 6 J.),
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg
15.30   „Gemeinsam den Frühling entdecken“, ein
            Großeltern-Enkel-Angebot, (6-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
17.15   „Lese-Lauscher“, Geschichten aus einem mo-
            dernen Kinderbuchklassiker, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

S E N I O R E N
15.30   „Gemeinsam den Frühling entdecken“, ein
            Großeltern-Enkel-Angebot, (6-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, Internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
16.30   „1945: Der Krieg ist aus – 75 Jahre Kriegs-
            ende in Karlsruhe“, Führung, 25. Europäische
            Kulturtage, TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-
            Denkmal 
17.00   „Europa – ein Versprechen?“, Ausstellung,
            25. Europäische Kulturtage, Insel
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Teleon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
19.00   „Anthroposcene: The Human Epoche“, Film,
            Kanada 2018, 25. Europäische Kulturtage,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
21.15   „Metropolis“, Film, Deutschland 1926, 25. Eu-
            ropäische Kulturtage, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

S A  9 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   René Marik, „ZeHage! – Neues aus der
            Plüschmatrix“, Tollhaus
20.00   „Kabarett trifft Musik“, mit Mia Pittroff, Tho-
            mas Schreckenberger und Tante Polly, Ettlin-
            gen, Stadthalle

K O N Z E R T E
19.30   „Die große Hitparade“, Evergreens von den
            20ern bis heute, 25. Europäische Kulturtage,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Heidelberger Hardchor, „Männerschicksale 11
            – das Beste liegt noch vor uns“, Tollhaus
20.00   New Bands Festival, Nachwuchsfestival für
            Rock- und Popbands der Region, Jubez

20.00   Pauline Viardot  und Heike Bleckmann
            (Klavier), Konzert mit Moderation und Gästen,
            25. Europäische Kulturtage, Staatliche Kunst-
            halle, Feuerbachsaal

T H E A T E R
19.00   „Die neuen Todsünden“, sieben Kurzdramen
            europäischer Autorinnen, 25. Europäische
            Kulturtage, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Kammertheater
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Melancholia“, das neue Stück der Tanz-
            tribühne, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/788935, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Posthumanismus und Film“, Donna Hara-
            way, anschließend Film, 25. Europäische Kul-
            turtage, Kinemathek, Kaiserpassage 6

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Flohmarkt, Kronenplatz
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, Internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
11.00    Kunsthandwerkermarkt, Stephanplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
14.00   EuroParade, „Wir feiern Europa“, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, TP: Marktplatz
19.00   „Story Telling for Earthly Survival“, Film,
            Belgien 2016, 25. Europäische Kulturtage,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

■ Schwarze Grütze: „Vom Nean-
dertal ins Digital“ Zwei nord-

deutsche Vollblutmusiker machen sich
– fernab der ausgetretenen Humor -

pfade – auf den Weg nach Ettlingen:
Das Musikkabarettduo „Schwarze

Grütze“ zeigt im Nachtcafé im Schloss
mit dem neuen Programm „Vom

Neandertal ins Digital“ seine
einzigartige Balance zwischen

schwarzem Humor und literarischem
Wortspiel: hochintelligent,

anarchistisch, bitterböse und sehr
komisch.

Die schöne neue Welt ist perfekt: Die
Menschen krachen wie Lemminge

übers Handy gebeugt an die Laternen.
Ein Computervirus genügt, um das
Stromnetz lahmzulegen, aber alles

easy, Alexa hat einen Akku. Nur
Stefan Klucke und Dirk Pursche haben

ein Problem: Der Computer erfindet
die geschmeidigeren Melodien und

die lachhafteren Kalauer. Humanoide
sehen einfach schöner aus und können
besser singen. So legen Stefan Klucke

und Dirk Pursche den Finger in die
offene Festplatte der Gesellschaft, da

trifft künstliche auf künstlerische
Intelligenz und Download auf Herzblut

– ein ausgesprochen analoges
Vergnügen!

(Foto: Stefan_Hoyer)
Karten gibt es zu 15 Euro/16,50 Euro

im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43)101-333,

und unter www.ettlingen.de,
www.reservix.de und zu 17,50 Euro/

19 Euro an der Abendkasse.
Am Samstag, 25. April

um 20.30 Uhr im Epernaysaal
des Ettlinger Schlosses.

http://www.villamusica.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Vom Verlieren & Finden des Zusammen-
            halts“, Erzählabend Wirkstatt e.V., marotte

S P O R T
13.00   Galopp- und Trabrennen, mit Wettannahme, 
            Zucht- und Rennverein Knielingen e.v., Untere
            Straße 44

K I N D E R
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    KinderMusikFest, musikalische Abenteuer aus
            Europa und aller Welt für die ganze Familie,
            25. Europäische Kulturtage, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7

S A  9 . 5 .
D I E S  &  D A S
21.15   „Arrival“, Film, USA 2016, 25. Europäische
            Kulturtage, Kinemathek, Kaiserpassage 6

S O  10 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K O N Z E R T E
11.00    7. Sinfoniekonzert, Werke von Strauss, Lutos-
            ławski und Schumann, Einführung um 10.15
            Uhr, 25. Europäische Kulturtage, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   Ling-Hsuan Huang, Elina Lukijanova und
            Isang Yun, „Musik – Brücke nach Europa“,
            25. Europäische Kulturtage, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
16.00   Musikverein Harmonie Rüppurr, Seebühne
            im Stadtgarten
18.00   Catchy Tunes of Europe, Musik der Renais-
            sance, 25. Europäische Kulturtage, Stepha-
            nienbad, Breite Str. 49 a
18.00   Franziska Hölscher (Violine) und Stephan
            Rahn (Klavier), Werke von Bach, Clara Schu-
            mann und die F.A.E.-Sonate, Speyer, histori-
            scher Ratssaal, Maximilianstr. 13
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Prof. Carsten Wiebusch, 19. Ettlinger Orgel-
            frühling, Werke von Franck, Vierne und Duruflé,
            Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Augustin-Kast-
            Str. 6
20.00   Bobby Sparks, Funk und Soul, Tollhaus

T H E A T E R
17.00   „Welt am Draht“, von Rainer Werner Fassbin-
            der und Fritz Müller-Scherz, Einführung um
            16.30 Uhr, Badische Landesbühne, Stadtthea-
            ter Bruchsal, Großes Haus
18.00   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Kammertheater
18.30   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, 25. Europäische Kulturtage,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Der Tatortreiniger“, Komödie nach der Kult-
            serie von Mizzi Meyer, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Verwandlung“, von Franz Kafka, Premie-
            re, 25. Europäische Kulturtage, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Geschichten, die über Grenzen wandern“,
            wirkstatt e.V. Forum für Erlebenskunst, 25. Eu-
            ropäische Kulturtage, marotte
20.00   „Melancholia“, das neue Stück der Tanz-
            tribühne, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Entwicklung der Kunst vom Rokoko bis zur
            Moderne“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Blick auf Europa aus Sicht des Nahen Os-
            tens“, Oliver Piecha, 25. Europäische Kultur-
            tage, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

13.00   Open Space, in der Ausstellung „Iss mich! –
            Obst und Gemüse in der Kunst“, Malen und
            andere kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
13.00   „Der kleine Eisbär“, Film, Universum-City-
            Kino, Kaiserstr. 152
14.00   „Frühlingserwachen im Märchenwald“,
            (5-8 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.00   „Der Schatz im Silbersee. Fantastische
            Landschaften erschaffen“, Kinderwerkstatt
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, Internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
11.00    17. Deutsch-Französischer Bauernmarkt
            und Tafelfreuden, regionale Produkte aus dem
            Bad Bergzaberner Land und dem Elsass genie-
            ßen und kaufen, Bad Bergzabern, rund um das
            Schloss

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Muttertags-Brunch-Fahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Iffezheim, mit Live-Band, inkl.
            Brunch, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.30   „Entwicklungsgeschichte, Wissenswertes
            zur Entstehung der Gartenanlage“, Führung,
            TP: Stadtgarten, Festplatz, vor der Kasse Nord
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Führung, Anmel-
            dung: 0172/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
15.00   „Lasst uns miteinander sprechen“, Stadtfüh-
            rung, 25. Europäische Kulturtage, TP: Staatli-
            che Kunsthalle

M O  11. 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Der Mai ist gekommen...“, bunter Nach-
            mittag mit Künstlerprogramm, Seebühne im
            Stadtgarten

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

■ Konstantin Wecker Der alte
deutsche Poppoet Konstantin Wecker
ist empathischer Songwriter, kein
gefühlsduseliger. Und weltoffen in
jeder Hinsicht, auch musikalisch. Nun
geht der 72-Jährige mit dem
Kammerorchester der Bayerischen
Philharmonie auf Tournee.
Im Leben eines 72-jährigen Musikers –
in diesem Fall Konstantin Wecker –
gibt es natürlich viele Dinge, die auch
schief gelaufen sind. Von Wikipedia
die Berufsbezeichnung Liedermacher
verpasst zu bekommen, ist da sicher
nicht das Schlimmste. Auch wenn
Liedermacher für viele Musikhörer
(sogar berufsmäßige), die ihren
Geschmack vor allem in Schubladen
sortieren, ähnlich abtörnend ist wie
Rock meets Klassik für Punkfans. Was
im Angloamerikanischen der
Songwriter, ist der Liedermacher
hierzulande noch lange nicht.
Der Herr Wecker ist zwar gerade 72
geworden, aber mitnichten auf dem
Trip in die Einfallslosigkeit. Vielmehr
ist er mit seinem Programm
„Weltenbrand“ und dem multinational
zusammengesetzten Kammerorchester
der Bayerischen Philharmonie unter
Leitung seines Freundes Mark Mast
auf einer ganz speziellen Comeback-
Tour.
Er kehrt quasi zurück in seine Kindheit
und Jugend, in der er vom Zauber der
sogenannten klassischen Musik
eingefangen wurde. „Ich bin eigentlich
groß geworden mit Schubert, meinem
musikalischer Ziehvater, mit der
italienischen Oper und mit der Lyrik
von Rilke.“ Endlich höre er seine
Lieder, von denen er manche bereits
vor 40 Jahren unter dem Einfluss Carl
Orffs schrieb, wieder so, wie er sie
beim Komponieren im Ohr gehabt
hätte.
Viele der alten Lieder hätte er genauso
vor einer Woche schreiben können,
hat Wecker bei ihrer Auswahl für das
aktuelle Programm erschreckender -
weise festgestellt. Dazu zählt auch
„Sage Nein!“, ein Widerstandslied
gegen die Menschenverachtung, das
er vor zwei Jahrzehnten unter dem
Eindruck brennender Ausländerheime
schrieb – und das als Neuinterpreta -
tion des westafrikanischen Musikers
und Germanistikstudenten Ezé
Wendtoin jüngst millionenfach durch
die Onlinewelt ging. „Sage Nein!“
symbolisiert die besondere
Verbindung von Musik und Poesie, die
Weckers Songs prägen und eben
auch ihre aufwühlende Kraft und nie
verblassende Zuversicht. Wecker
macht Musik, die den Hörer nicht nur
rühren, sondern auch rütteln soll.
Weichmacher gibt es schon genug
unter den jungen deutschen
Poppoeten. Schön, dass der alte
deutsche Poppoet Wecker als
Mutmacher auffällt. 
Am Freitag, 1. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://foerderkreis-kultur.de
www.facebook.com/Treffpunkt.Khe


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
20.00   7. Sinfoniekonzert, Werke von Strauss, Lutos-
            ławski und Schumann, Einführung um 19.15
            Uhr, 25. Europäische Kulturtage, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
19.00   „European Freaks“, englisches Gastspiel,
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Katzelmacher“, von Rainer Werner Fassbin-
            der, 25. Europäische Kulturtage, Insel
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, „Herrgott,
            no hilf mr halt nuff!“, Rastatt, Badner Halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Heimat Europa?“, Lesung und Gespräch,
            25. Europäische Kulturtage, Stadtbibliothek,
            Ständehausstr. 2
19.00   „Europas Sprachenschatz. Eine Entdek-
            kungsreise durch den Kontinent“, Gaston
            Dorren, 25. Europäische Kulturtage, Stadtbib-
            liothek, Ständehausstr. 2

S E N I O R E N
15.30   „Der Mai ist gekommen...“, bunter Nach-
            mittag, Seebühne im Stadtgarten

D I E S  &  D A S
17.00   „Europa – ein Versprechen?“, Ausstellung,
            25. Europäische Kulturtage, Insel

D I  12 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   „Don Juan“, 3. Jugendkonzert, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.30   Al Pride, intelligente Popmusik aus der
            Schweiz, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Katzelmacher“, von Rainer Werner Fassbin-
            der, 25. Europäische Kulturtage, Insel
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Kammertheater
20.00   „In den Gärten oder Lysistrata Teil 2“, von
            Sibylle Berg, 25. Europäische Kulturtage,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, „Herrgott,
            no hilf mr halt nuff!“, Rastatt, Badner Halle

M U S E E N
16.00   „Bilder, in denen ich mich zu Hause fühle“,
            Führung mit Petra Erler-Striebel, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle

19.00   „Henri Joseph Harpignies: »Rom, Blick von
            der Basilika des Domitian auf das Kolosse-
            um«, 1863/65“, Führung mit Dr. Astrid Reuter
            und Studierenden der Hochschule für Musik,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.45   „Geld anlegen wie Nobelpreisträger“, Volks-
            hochschule
19.00   „Die Vielgestalt des Kontinents, eingefan-
            gen in poetischen Momentaufnahmen“,
            Michael Krüger, 25. Europäische Kulturtage,
            Museum für Literatur, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

K I N D E R
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
19.00   „Don Juan“, 3. Jugendkonzert, (ab 12 J.),
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

S E N I O R E N
16.00   „Bilder, in denen ich mich zu Hause fühle“,
            Führung mit Petra Erler-Striebel, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
9.00   12. mbuf Jahreskongress, Microsoft Business
            User Forum e.V., Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   „One Day in Europe“, Film, Deutschland
            2005, 25. Europäische Kulturtage, Schauburg,
            Marienstr. 16
18.30   „Vogelstimmen – Abendspaziergang in die
            Fritschlach“, Führung mit Artur Bossert, TP:
            Straßenbahn-Endhaltestelle „Waidweg“, Linie 6
21.00   „Where to Invade Next“, Film, USA 2015,
            25. Europäische Kulturtage, Schauburg,
            Marienstr. 16

M I  13 . 5 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell und Stephen Trask,
            Insel
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Kammertheater
20.00   „Europa S“, Volkstheater, 25. Europäische
            Kulturtage, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Henri Joseph Harpignies: »Rom, Blick von
            der Basilika des Domitian auf das Kolosse-
            um«, 1863/65“, Kurzführung mit Dr. Astrid Reu-
            ter und Studierenden der Hochschule für Musik,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Europa. Die Gegenwart unserer Geschich-
            te“, Etienne François, 25. Europäische Kultur-
            tage, Generallandesarchiv, Nördliche Hilda-
            promenade 3
19.00   „Älter werden und jung bleiben“, Susanne
            S. Bürkert, Seminarraum der Eisbär-Apotheke,
            An der RaumFabrik 2

K I N D E R
10.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

http://www.messe-karlsruhe.de
http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Maria Stuart“, Ballett von Bridget Breiner,
            25. Europäische Kulturtage, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Peco Kawashima: »Encounters«“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Long Voyage Home“, Patrick Roth liest aus
            dem Band „Heimat Europa“, 25. Europäische
            Kulturtage, Museum für Literatur, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
19.00   „Russland-deutsche Erinnerungskultur in
            der Sowjetunion“, Andreas Schulz, 25. Euro-
            päische Kulturtage, Ökukumenisches Gemein-
            dezentrum Oberreut, Bernhard-Lichtenberg-
            Str. 46-48

K I N D E R
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Thoma neu sortiert“, Führung mit Dr. Jutta
            Hietschold, Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
17.00   „Mehr als nur ein Gericht“, kulinarischer
            Stadtrundgang, Anmeldung: 0172/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Die Gartenstadt Rüppurr“, Führung, 25. Eu-
            ropäische Kulturtage, TP: Apotheke am Osten-
            dorfplatz
18.30   „Auf einen Plausch mit Friedrich Weinbren-
            ner“, Führung, Anmeldung: 0172/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
19.00   „Story Telling for Earthly Survival“, Film,
            Belgien 2016, 25. Europäische Kulturtage,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
19.00   „One Mother“, Talk, 25. Europäische Kultur-
            tage, Jubez
21.15   „Arrival“, Film, USA 2016, 25. Europäische
            Kulturtage, Kinemathek, Kaiserpassage 6

F R  15 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Thomas Schreckenberger, „Hirn für alle!“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
15.00   „PreCollege in Concert“, Werke von Bach,
            Sancan, Tournier und H.W. Ernst, Schloss
19.00   Hello Piedpiper, „Oxygen“, Kaffeehaus Nun,
            Gottesauerstr. 35
20.00   Das Vereinsheim, Pop und Rock, Tollhaus
20.00   Emil Brandqvist Trio, neues Album „Entering
            the Woods“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Artik & Asti, russisches Duo, Konzerthaus
20.30   Zöller & Konsorten, feat. Olli Roth und
            Stephan Ullmann, Jubez
21.00   „reclaim – reset – persist“, BBK-Konzert,
            25. Europäische Kulturtage, Cola Taxi Okay,
            Kronenstr. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Baden Media Ü30 Fetengipfel auf der MS
            Karlsruhe, mit DJ Andi und DJ Frank Dicker-
            hof, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Die neuen Todsünden“, sieben Kurzdramen
            europäischer Autorinnen, 25. Europäische
            Kulturtage, Badisches Staatstheater, Studio

M I  13 . 5 .
K I N D E R
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche mit und
            ohne Handicap, Jubez

S E N I O R E N
19.00   „Älter werden und jung bleiben“, Susanne
            S. Bürkert, Seminarraum der Eisbär-Apotheke,
            An der RaumFabrik 2

K O N G R E S S E
9.00   12. mbuf Jahreskongress, Microsoft Business
            User Forum e.V., Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   „Europa – ein Versprechen?“, Ausstellung,
            25. Europäische Kulturtage, Insel
18.00   „Hanna-Nagel-Preis an Peco Kawashima“,
            Preisverleihung und Ausstellungseröffnung,
            25. Europäische Kulturtage, Städtische Galerie
19.00   „And You Belong“, Film, Deutschland 2013,
            25. Europäische Kulturtage, Kinemathek, Kai-
            serpassage 6

D O  14 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Stefan Volz (Klarinette) und Heidrun Paulus
            (Klavier), Klezmer, Klassik, Filmmusik, Unter-
            grombach, Kath. Pfarrzentrum St. Wendelinus,
            Franz-Liszt-Str. 51
20.00   „Abba“, The Tribute Concert, Konzerthaus
21.00   HipHop-Konzert, danach Party, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Preenacting Europe“, Gastspiel, 25. Europäi-
            sche Kulturtage, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Komödie von
            Joe DiPietro, Kammertheater

The Hunt
Action, Horror, Thriller, Regie: Craig Zobel.
Crystal erwacht zusammen mit elf anderen Menschen
auf einer Lichtung im Wald, ohne zu wissen, wie und
warum sie dort gelandet ist. Schon bald wird der bunt
zusammengewürfelten Truppe an Normalos aber auf
schmerzliche Weise vor Augen geführt, dass sie von rei-
chen Sadisten ausgewählt wurden, um zu deren Belus -
tigung als Opfer in einer perfiden Menschenjagd zu die-
nen. Doch haben die Veranstalter die Rechnung dabei
ohne die toughe Crystal gemacht, die den Spieß kurzer-
hand umdreht und die Jäger zu Gejagten macht.

The Woman in the Window
Thriller, Regie: Joe Wright.
Weil die New Yorkerin Dr. Anna Fox allein in ihrem Haus
lebt, am liebsten (viel) Wein trinkt und alte Filme schaut,
gilt sie unter ihren Nachbarn als Einzelgängerin. Sie hat
aber noch ein anderes Hobby: Anna liebt es, ihre Nach-
barschaft auszuspionieren. Eines Tages zieht mit Alistair
Russell und Jane Russell (Julianne Moore) eine Vorzei-
gefamilie in die Gegend. Sie wohnen gegenüber Annas
Haus und als sie mal wieder zufällig aus dem Fenster
schaut, wird sie dabei Zeugin eines Gewaltaktes. 

Scooby!
Animation, Komödie, Familie, Regie: Tony Cervone.
Wie haben Scooby und Shaggy eigentlich zum ersten
Mal getroffen und wie kam es zu „Mystery Inc.“, dem Zu-
sammenschluss mit den Detektiven Fred, Velma und
Daphne? Die Freunde stehen nun vor ihrem bisher größ-
ten Problem: Eine mysteriöse Organisation plant, den
Geisterhund Cerberus auf die Menschheit loszulassen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Kabarett trifft Musik“  Ein Mix
aus treffsicheren Pointen, lupenreiner
Gesellschaftsanalyse und erfrischend-
melancholischer Musik ist am
Samstag, 9. Mai um 20 Uhr in der
Ettlinger Stadthalle zu erleben: Der
Baden-Württembergische
Kleinkunstpreisträger Thomas
Schreckenberger, die Wahlberlinerin
Mia Pittroff und die Hamburger
Kiezhelden Tante Polly geben sich die
Klinke in die Hand.
„Hirn für alle!“ fordert Thomas
Schreckenberger und Achtung: Dieses
Programm kann Spuren von Wissen
enthalten!. Der vielfach
ausgezeichnete Preisträger (u.a.
Tuttlinger Krähe, Fränkischer
Kabarettpreis) und gern gesehener TV-
Gast liefert ein Programm für jeden,
der gern selber denkt oder es einfach
mal wieder ausprobieren möchte.
„Wahre Schönheit kommt beim
Dimmen!“, weiß Mia Pittroff, sie
schnappt ihre haarscharfen
Beobachtungen immer da auf, wo sie
sich gerade befindet. Und sie befindet
sich so ziemlich überall: zwischen
Provinz und Großstadt, zwischen
Dialekt und Hochdeutsch, zwischen
Kindern und Karriere und nicht zuletzt
zwischen den Jahren. Pittroff ist
vordergründig nett und hintersinnig
böse. Außerdem vielfache
Kabarettpreisträgerin.
Tante Polly spielen Seeräuberswing,
Polkajazz und Lieder zum Heulen aus
Hamburg Sankt Pauli. Die früh
gealterten, aber ewig jungen
Haudegen vom Hamburger Kiez
zeigen, wie man die Melancholie
auspresst wie eine saftige Zitrone und
daraus mit einem Schuss
hanseatischem Fusel einen
schmackhaften Drink zubereitet, der
im Magen kitzelt und die Tränen in die
Augen schießen lässt. Tante Polly sind:
Sebastian Strehler (Schlagzeug,
Gitarre und Gesang), Benjamin
Leibbrand (Saxophon, Klarinette, Pfiff
und Gesang), Dominik Dittrich
(Gesang, Klavier und Akkordeon) und
Hajo Cirksena (Bass).
Kabarettist Thomas Schreckenberger
führt als Moderator durch den Abend.
Karten gibt es zu 16/19 und 22 Euro
im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333
und unter www.ettlingen.de,
www.reservix.de
und zu 18,50/21,50 und 24,50 Euro
an der Abendkasse.

http://www.aqua-luoda.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Was zählt, ist die Familie!“, Kammertheater
20.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, 25. Europäische Kulturtage, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Scharfe Brise – die Rettungsschwimmer
            vom Titisee“, Komödie von Christian Kühn,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Babytalk“, ein Musical zum Kinder-KRIEGen,
            Jakobus-Theater
20.00   „Django – die Rückkehr“, marotte
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Identität zwischen allen Stühlen. Deutsche
            aus Russland erzählen“, Moderation: Susanne
            Asche und Andreas Schulz, 25. Europäische
            Kulturtage, Ökukumenisches Gemeindezen-
            trum Oberreut, Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48
19.00   „Europa erzählen“, Simon Strauß, 25. Euro-
            päische Kulturtage, Museum für Literatur, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
20.00   „Bedeutsame Frauengestalten – und Sophia
            – im Umkreis des Kreuzes“, Reinhard Stech,
            Podium 3, Gartenstr. 39

K I N D E R
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel

15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Tiere des Wal-
            des“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

D I E S  &  D A S
16.30   „Wie ein Phönix aus der Asche“, Stadtfüh-
            rung, 25. Europäische Kulturtage, TP: Postga-
            lerie, Kaiserstraße/Ecke Karlstraße
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
17.00   „Europa – ein Versprechen?“, Ausstellung,
            25. Europäische Kulturtage, Insel
19.00   „Homo Sapiens“, Film, Österreich 2016,
            25. Europäische Kulturtage, Kinemathek, Kai-
            serpassage 6
21.15   „Ghost in the Shell“, Film, Japan 1995,
            25. Europäische Kulturtage, Kinemathek, Kai-
            serpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab      23.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Zdenka Brock: „Prager Salon“ – Textil-
                   arbeiten, Leder, Keramik, Mode-Unikat
bis     25.4.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Braam Braam: „Traces“
bis     25.4.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Mela Diamant:
                   „Ja ich will“ – Malerei, Installation
bis     25.4.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Franz Bernhard, Johanna Hess, Guido
                   Kucnierz, Elisabeth Wagner:
                   „Wilhelm Loth zum 100sten“
ab        7.5.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Dinge, die wir voneinander ahnen“
ab        8.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Lateinamerikanische Perspektiven“
ab        9.5.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    „Liebe und Zuneigung“

M U S E E N
ab      18.4.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Iss mich“ – Obst und Gemüse in der
                    Kunst
ab      23.4.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   Studierende der Pädagogischen Hoch-
                   schule Karlsruhe: „Kunst, Kultur und
                   Politik – Weimar auf einen Blick“
bis     26.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Omni-Vermille“ – Installation
ab      29.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Peter Ackermann: „Malerei und Grafik“
bis  4/2020   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2019 – Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis       3.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“
bis       3.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Florian Köhler: „Tschau Agip“
ab        8.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Critical Zones – Horizonte einer neuen
                    Erdpolitik“

■ „Die 90er Live“ kommt 2020
das erste Mal nach Stuttgart  Am
Samstag den 23. Mai 2020 heißt es
„Die 90er sind zurück!“ bei Deutsch -

lands größter Open Air Festival Serie
auf dem Cannstatter Wasen. Die 90er
Live lassen das Jahrzehnt, seine Stars

und die Musik wiederaufleben und
feiern mit den originalen Acts von

damals eine musikalische Zeitreise der
Superlative.

Eiffel 65, Blümchen, Caught in the
Act, Rednex, Mr. President, Masterboy
& Beatrix Delgado, East 17, Dr. Alban

und Turbo from Snap! sorgen für die
ultimative 90er-Playlist mit Hits wie
„Blue (Da Ba Dee)“, „Boomerang“,

„Cotton Eye Joe“, „Coco Jambo”,
„Feel The Heat Of The Night”, „It’s

Alright”, „It’s My Life” und „The
Power”.

Grelle Neonklamotten, Plateau-
Sneaker, Tattoo-Ketten und getönte

Sonnenbrillen können endlich wieder
ausgepackt werden, um bei der 90er

Live stilecht mitzufeiern. Ein
musikalisches Hitfeuerwerk mit allen

Lieblingssongs und das passende
Rahmenprogramm sorgen für eine

grandiose Party und garantieren für
eine unvergessliches Throwback-

Erlebnis.
Tickets gibt es ab sofort im exklusiven
Easy Ticket Pre-Sale und bei Eventim,
Reservix, Ticketmaster, Diginights und

ticket.eventstifter.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SO N S T I G E
ab      19.4.   Kulturzentrum Tollhaus,
                    Alter Schlachthof 35
                    Steffen Butz: „Wildwechseljahre“
bis     24.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Wieviel Geschichte steckt in Dir?
                    – Nationalsozialismus in Karlsruhe“
bis     25.4.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Egon Eiermann digital“
ab        6.5.   Café Grundrechte, Platz der Grundrechte
                    Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand:
                    „Frontières fluides“
ab        7.5.   Volkshochschule Karlsruhe,
                    Kaiserallee 12 e
                    Volkshochschule und Europe directe:
                    „Europa und ich“
ab        7.5.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Anmerkungen zu Europa“
ab      10.5.   Ökumenisches Gemeindezentrum
                    Oberreut,
                    Bernhard-Lichtenberg-Straße 44
                    „Alle nach Oberreut“
ab      11.5.   Kulturzentrum Tollhaus,
                    Alter Schlachthof 35
                    „Zeich(n)en für Europa – Pulse of Europe“
ab      14.5.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Fakten oder Fantasie? Karten erzählen
                   Geschichte“
bis     24.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1970“ – Fotoausstellung
bis   10.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Am Fasanengarten 2
                    Jana Dillo: „Botanik“ – Fotoausstellung
bis     4.12.   Staatliche Hochschule für Gestaltung,
                    Lorenzstraße 15
                    „Walking around the sun“ – Machines,
                    Spiders and Buccaneers

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis.
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“. Ein
Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.
Museum beim Markt
„museum x – ein offener Raum im Zentrum der Stadt“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
ab      14.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Europa, so fern und doch so nah“
ab      14.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Peco Kawashima: „Encounters“
bis     17.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „bauhaus.film.expanded“
bis     14.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Bernhard Edmaier: „Wasser – wie es
                    unsere Erde formt“ – Fotografien
bis     14.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Der Grüffelo – Die Ausstellung“
                    – Familien-Ausstellung mit Originalgrafiken
                    von Axel Scheffler
bis      6/20   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flechten – Wunderwerke der Natur“
bis     21.6.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                    Eric Schütt: „Aus der Zeit gefallen?“
                    – Trachtenfrauen in Portraits
bis     13.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
                    Positionen seit 1980“
bis   29.11.   Heimatmuseum Eggenstein-
                    Leopoldshafen, Leopoldstraße 12
                    „Wasser, Most, Schnaps, Bier und Wein
                    – 300 Trink-, Schenk- und Lagergefäße 
                    aus sechs Jahrhunderten“
bis   29.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Charleston und Gleichschritt. Karlsruhe
                   in der Weimarer Republik“
bis   30.12.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    Karl Hofer: „Lebenslinien“
bis     2021   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Humanimal – das Tier und Wir“ – Volon-
                    tär*innenausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur / GlobalCulture“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2021   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     2025   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

■ „Vor 50 Jahren ... mit Horst
Schlesiger durch das Jahr 1970“
Die erste Jahreshälfte 1970 gestaltete
sich kommunalpolitisch bedeutend mit
dem Abschied von Oberbürgermeister
Günther Klotz nach 18-jähriger
Amtszeit und dem Wahlkampf um
seine Nachfolge zwischen dem Erstem
Bürgermeister Walther Wäldele und
Bürgermeister Otto Dullenkopf. Im
Fastnachtsumzug zeigte sich
Altoberbürgermeister Günther Klotz
zu seinem Abgang humorvoll –  er
trug ein mit Fidelitas-Stadtwappen
dekoriertes Schild mit der Bemerkung
„zur Zeit außer Betrieb“.
Landespolitisch war die
Volksabstimmung über den Erhalt des
Landes Baden-Württemberg oder die
Wiederherstellung des Landes Baden
am 7. Juni 1970 von Bedeutung.
Plakate der Befürworter und Gegner
prägten das Karlsruher Stadtbild.
Auch das bauliche Bild der Stadt
veränderte sich. In der Altstadt wurde
die ehemalige Polizeiwache am
Mendelssohnplatz, im Volksmund
„Kreml“ genannt, abgebrochen, und
viele Karlsruherinnen und Karlsruher
bedauerten den Abriss der Villa
Reinhold-Frank-Straße 71, bis dahin
Sitz der traditionsreichen Karlsruher
Tanzschule Grosskopf. Für den
Neubau des Badischen Staatstheaters
in der Baumeisterstraße fand der1.
Spatenstich mit Vertretern der baden-
württembergischen Landesregierung
statt.
Rhein und Alb bescherten den
Karlsruhern im Februar und im Mai
1970 zwei jeweils zweiwöchige
Hochwasserperioden mit einem
Höchststand des Rheins von 7,26 m. 
Nicht nur der „Friedensmarsch 70“
von Karlsruher Schülern, Schülerinnen
und Studierenden sowie eine
Demonstration gegen den „US-
Aggressionskrieg“ in Vietnam, Laos
und Kambodscha drückten
gesellschaftliche Veränderungen aus.
Es gründete sich auch ein  „Verein für
fortschrittliche Kindergartenarbeit“
und das städtische Jugendamt bot eine
Informationsveranstaltung zum Pro -
blem „Jugend und Rauschmittel“ an.
2521 Bilder umfasst der Jahrgang
1970 des Bildarchivs Horst Schlesiger,
jedoch nur 36 Exponate können
gezeigt werden.
Vom 6. April bis 24. September
im Foyer des Stadtarchivs,
Markgrafenstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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A U S F L U G T I P P S &  M Ä R K T E

Mit dem roten Doppeldecker
unterwegs – auch an den Feiertagen
Wer die Stadt lieber bequem bei einer
Stadtrundfahrt erkunden möchte: Ab dem
3. April kehrt der rote Doppeldeckerbus
aus der Winterpause zurück. Die Fahrgäs -
te erwartet eine abwechslungsreiche Hop-
on/Hop-off Citytour, das heißt sie können
an allen Haltestellen ein- oder aussteigen
und einen Zwischenstopp einlegen. Infor-
mationen, Hintergründe, Unterhaltsames
und Amüsantes rund um die angefahrenen
Stadtteile und Sehenswürdigkeiten liefert
ein Audioguide. Diesen gibt es in den Spra-
chen deutsch, englisch, französisch, spa-
nisch, italienisch, russisch, niederlän-
disch – und auf badisch. Zusätzlich zu den
normalen Fahrtzeiten wird der Bus auch
am Ostermontag (13. April), Christi Him-
melfahrt (21. Mai), Pfingstmontag (1. Juni)
sowie Fronleichnam (11. Juni) fahren.
■ Weitere Informationen erhält man in
der Tourist-Information
im Schaufenster Karlsruhe
Kaiserstraße 72-74
direkt am Marktplatz
Telefon (07 21) 60 20 07-580
oder unter:
www.karlsruhe-tourismus.de/stadtführungen

Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle

Wenn so langsam der Frühling seine Zei-
chen sendet, wird es Zeit für einen Ausflug
mit der ganzen Familie. In der „Anhäuser
Mühle“ wartet ein ganz besonderer Kunst-
und Genuss-Markt. 

Mischung zieht immer mehr Menschen in 
den „Südlichen Wonnegau“.
Schmückendes für Mensch, Haus & Gar-
ten und alles, um das Leben zu Hause zu
verschönern, all das wartet auf Besucher
und Entdecker im schönen Rheinhessen.
■ Veranstaltungsdatum:
18. und 19. April 2020
SA ab 13 Uhr, SO ab 11 Uhr
Veranstaltungsort:
Anhäuser Mühle
Alzeyerstraße 15
67590 Monsheim
Eintritt: 5 Euro
Kinder bis 16 Jahren: freier Eintritt
Nächster Termin:
17.-18.Oktober 2020

Eröffnung der Nachenfahrt-
Saison in Germersheim
Germersheim verfügt neben einer impo-
santen und gut erhaltenen Festungsanla-
ge, welche einst im Auftrag des bayeri-
schen Königs Ludwig I. in den Jahren
1834 bis 1861 erbaut wurde, auch über
eine einzigartig geprägte Auenlandschaft. 
In der Zeit vom 16. März bis 14. Oktober
finden regelmäßig Nachenfahrten statt.
Die modernen Elektroboote bieten bis zu
12 Personen Platz und sind den früher am
Rhein weit verbreiteten Fischerbooten so-
genannten „Nachen“ nachempfunden. 
Ein sachkundiger Bootsführer geleitet In-
teressierte durch das unberührte Natur-
schutzgebiet und gibt faszinierende Ein-
blicke in die einheimische Tier- und Pflan-
zenwelt. 
Da die Anzahl der Fahrten und Plätze be-
grenzt sind, ist eine rechtzeitige Anmel-
dung zu empfehlen. 
Termine für öffentliche
Nachenfahrten im April:
Sonntag, 5. 4. 
Karfreitag, 10.4.
Ostersonntag, 12.4. (Imkerfahrt)
Ostermontag, 13.4. (Kräuterfahrt)
Sonntag, 19.4.
Sonntag, 26.4.
Abfahrt: jeweils 10 Uhr an der Anlegestel-
le Nachenfahrten
Teilnahme nur nach Voranmeldung!
Preis pro Fahrt: Erwachsene 10 Euro, Kin-
der ab 6 Jahren 6 Euro
Individuelle (Gruppen-) Termine gerne auf
Anfrage. Preis für ein Boot: 110 Euro
Dauer: 2 Stunden
■ Weitere Informationen und Buchung
der Nachenfahrten sowie Stadt- und
Festungsführungen:  

Tourismus-, Kultur- und
Besucherzentrum
Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 960-301, -302
und -303
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

Musikerflohmarkt bei
session in Walldorf

Das Musikhaus session lädt am Samstag,
den 16. Mai 2020 wieder zum traditionel-
len Musikerflohmarkt in Walldorf ein. Hier
können von 10 bis 16 Uhr nach Herzens-
lust gebrauchte Musikinstrumente und al-
lerhand Equipment von ausschließlich pri-
vaten Anbietern erstanden werden. Beim
größten Musikhaus der Region finden sich
echte Raritäten. Dabei kamen schon eini-
ge Schätze ans Tageslicht. Natürlich
macht es auch Spaß, einfach nur mal zu
stöbern und sich mit anderen Musikern
auszutauschen. 

Zu Fuß oder im roten
Doppeldecker Karlsruhe
entdecken
„Hesch des gwüsst?“ – „Hast Du das ge-
wusst?“ fragt die Schweizer Touristin ihre
Bekannte aus Karlsruhe, aber auch die
muss passen. Dass Karlsruhes einzigarti-
ges Stadtbild einst die Inspiration für Was-
hington DC war, das ist nur eine der vielen
Anekdoten, die Gäste und Karlsruher glei-
chermaßen bei den Stadtrundgängen
durch die Fächerstadt überraschen. 
Ab April 2020 startet die KTG Karlsruhe
Tourismus GmbH wieder in die Stadtrund-
gänge-Saison. Aufgrund der großen Nach-
frage werden die öffentlichen Ent-
deckungstouren „Heimatstadt Karlsruhe“
durch die Karlsruher Innenstadt erneut
samstags und sonntags angeboten. In
rund 1 ½ Stunden erfahren die Teilnehmer
viel Wissenswerte über die Stadt und ihre
Geschichte, ihre Bauwerke und ihre Men-
schen. Begleitet werden die Besucher von
zertifizierten Gästeführern, die nicht nur
ausgiebig über Stadtgeschichte und kul-
turelle Einrichtungen erzählen, sondern
auch die vielen kleinen, versteckten Klein-
ode in Karlsruhes City vorstellen können. 

Mit dem Waschweib oder auf
kulinarischen Wegen durch
Karlsruhe
Mit dabei ist natürlich wieder das
„Waschweib Mimi“, die die Teilnehmer mit
in ihre Zeit nimmt, nämlich das Barock des
Karlsruher Stadtgründers Markgraf Karl-
Wilhelm von Baden-Durlach. Egal, ob als
Spaziergang rund ums Schloss, als Fami-
lien-Quiz für Groß und Klein oder als
Abendspaziergang mit allerlei Klatsch und
Tratsch vom Hofe – bei Mimis Führungen
begeben sich die Gäste auf die amüsan-
teste Geschichtsstunde, die sie je erlebt
haben. Auch kulinarisch lohnt es sich
Karls ruhe zu entdecken: Unter dem Motto
„Mehr als nur ein Gericht“ verbindet der
Kulinarische Stadtrundgang ein Drei-
Gänge-Menü mit Sightseeing: Bei einem
Spaziergang entlang der Sehenswürdig-
keiten der Stadt kehren die Teilnehmer in
jeweils drei Restaurants ein und können
sich beispielsweise mit „Badischen
Tapas“, „Perlhuhnbrust mit gratinierter
Polenta“ und „Passionsfruchtsorbet mit
Bayrisch Creme“ stärken.

Die Karlsruhe Tourismus GmbH startet wieder in die Stadtrundgänge-Saison.

Traditioneller Musikerflohmarkt des Walldorfer Musikhauses session am 16.5.

Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre
lädt Veranstalterin Michaela Kammer wie-
der zu „Lebenslust & KunstGenuss“ ein. In
einem besonderen Rahmen präsentieren
rund 100 Künstler ihre Werke in gewohn-
ter Qualität. 
Auch der „Genuss“ kommt bei dieser Ver-
anstaltung nicht zu kurz. Die einzigartige

Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich ebenfalls durch das Restaurant Negro-
amaro gesorgt. So können Musikinteres-
sierte vom Einsteiger bis zum gestande-
nen Musiker wieder einmal einen rundum
großartigen Tag bei session erleben.
■ Weitere Informationen unter
www.session.de

https://www.session.de
https://www.session.de
http://mika-kunst.jimdo.com
https://www.karlsruhe-card.de
http://www.germersheim.eu
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Ort sein Handwerk präsentiert, eine
Maßschneiderin für „Outdoor“-Textilien
u.v.m.
Natürlich werden auch lukullische Angebo-
te der Region den Gaumen erfreuen. Die
Auswahl umfasst leckere Weine, Würste,
Öle, Käse, Brot und Backwaren, die jeden
Gourmet überzeugen. Die Edenkobener
Winzer bieten Weine und Sekte zur Verkos -
tung an, Winzerhöfe am Ludwigsplatz öff-
nen ihre Tore, Kaffee und Kuchen gibt es
im Seniorentreff sowie im Pfarrgärtchen
und dem Kurpfalzsaal.
Die Geschäfte in der Innenstadt sind
Samstag und Sonntag bis 18 Uhr geöffnet
und laden zu einem Bummel ein.
Schauen Sie auch in den Kurpfalzsaal, das
Zentrum des Gartenmarktes. Dort erwar-
ten Sie exklusive Aussteller wie die Pfälzer
Maler mit Vinorellen – mit Wein gemalte
Bilder –, ein Goldschmied, Kunsthandwer-
ker mit gesägten Burgen, Glaskunst, Life-
style für Garten und Raum, Stahlskulptu-
ren, Teddybären, Hüte, Walkloden, dane-
ben kunstvolle Gürtel von „luckybelt“, Tex-
tilien aus Küferstoff, „Upcycling“-Artikel
und vieles mehr.

Erster SBM Summit
in der Messe Karlsruhe

Vom 18. bis 19. Juni 2020 findet erstmals
der SBM Summit (Sustainable Building
Materials) in der Messe Karlsruhe statt.
Der Fachkongress mit begleitender Aus-
stellung für nachhaltige und ökologische
Materialien zur Konstruktion und zum Aus-
bau von Gebäuden führt Architekten,
Bauingenieure und Hersteller in Karlsruhe
zu einem Expertentreffen zusammen. 
„Die Nachfrage nach klimafreundlichen
Baustoffen und nachhaltigen Lösungen in
der Baubranche ist in den letzten Jahren
rasant gestiegen. Mit dem SBM Summit
möchten wir der Branche ein einzigartiges
Forum bieten, um sich gezielt den Bau-
stoffen der Zukunft zu widmen, deren Ein-
satzmöglichkeiten auszuloten und Erfah-
rungen auszutauschen und sich unterein-
ander zu vernetzen“, sagt Britta Wirtz, Ge-
schäftsführerin der Messe Karlsruhe. 

Die Speaker stehen bereits fest
An zwei Tagen widmet sich der SBM Sum-
mit den nachhaltigen Baustoffen. Ver-
schiedene Panels thematisieren beispiels-
weise Sanierungen sowie Materialinnova-
tionen und geben einen Überblick über
unterschiedliche Zertifizierungssysteme.
Referieren werden anerkannte Branchen-
experten, darunter Dr. Christine Lemaitre,
Geschäftsführender Vorstand der Deut-
schen Gesellschaft für Nachhaltiges
Bauen – DGNB e.V. und Prof. Dirk Hebel
vom Fachbereich Nachhaltiges Bauen des
Karlsruher Institut für Technologie (KIT).
Besonderes Highlight wird die Keynote
von Verfahrenstechniker und Chemiker
Prof. Dr. Michael Braungart sein, der über
sein Cradle-to-Cradle-Konzept referieren
wird. Ausgewählte Speaker stellen zudem
ihre Best-Case-Anwendungsbeispiele vor,
darunter Architekt Martin Haas, der den
Bau des Alnatura Campus in Darmstadt
realisiert hat. 
Begleitet wird das Vortrags- und Work -
shop-Programm mit einer Ausstellung von
Anbietern nachhaltiger Materialien, die
den Teilnehmern ihre Produkte vorstellen.
Darüber hinaus zeigen Materialforscher
die neuesten Forschungsergebnisse im
Rahmen von Materialsonderschauen und
laden Architekten, Baustoffexperten und

Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt am Wochenende 25. und 26. April.

Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit – die Saison
für Gartenmärkte in der Pfalz wird am 25.
und 26. April beim Garten- und Pflanzen-
markt in Edenkoben eröffnet. Die Innen-
stadt verwandelt sich an diesem Wochen-
ende vom Ludwigsplatz über die Wein-
straße bis zum Lederstrumpfbrunnen am
Goldenen Eck vor dem Kurpfalzsaal mit
Blumen, Kräutern und Pflanzenraritäten in
ein Meer für alle Sinne.

Ingenieure zum Austausch ein. Am zwei-
ten Veranstaltungstag (19. Juni 2020)
startet das parallel stattfindende New
Housing – Tiny House Festival in der
Messe Karlsruhe. Die Teilnehmer des SBM
Summit haben dort die Gelegenheit, klei-
ne mobile Häuser aus nachhaltigen Bau-
materialien zu besichtigen.

Unterstützung zahlreicher Partner
aus Baubranche und Wissenschaft
Den SBM Summit gestaltet die Messe
Karls ruhe in enger Zusammenarbeit mit
zahlreichen Partner, darunter die Deut-
sche Gesellschaft für nachhaltiges Bauen
(DGNB), das Fraunhofer IRB, der bund
deutscher innenarchitekten e.V. (bdia),
das Karlsruher Institut für Technologie
(KIT), die Material-Datenbank raumPROBE
sowie das Steinbeis Transferzentrum
INTERZERT. 
Katrin Schütz, Staatsekretärin im Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg, hat die Schirm-
herrschaft für die Erstveranstaltung über-
nommen: „Innovatives Planen und Bauen
ist die Grundlage für eine gute und nach-
haltige Entwicklung des Wohn- und Wirt-
schaftsstandortes Baden-Württemberg.
Dem Einsatz nachhaltiger und ressour-
censchonender Materialien zum Bau und
Ausbau von Gebäuden kommt dabei eine
zentrale Bedeutung zu. Wir müssen hier-
bei konsequent in Kreisläufen denken,
Ressourcen effizient nutzen und uns noch
stärker vernetzen. Ich freue mich daher
sehr, dass mit dem SBM Summit 2020
eine neue Plattform geschaffen wird,
die als Wegbereiter für nachhaltige Lösun-
gen beim Bauen von Gebäuden dienen
kann.“ 
■ Das Programm und Tickets
für den SBM Summit gibt es unter
www.sbm-summit.com 
(Foto: Messe Karlsruhe/Behrendt und
Rausch)

Mit dem Kräuterweib
unterwegs

Mit Marktschreierin und Kräuterweib
geht es über den Edenkobener
Garten- und Pflanzenmarkt auf der
Suche nach gesundheits fördernden
Kräutern. Ein abschließender Umtrunk
mit Verkostung der selbstgemachten
Häppchen soll Sie nach „getaner
Arbeit“ erquicken und laben.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
aber erwünscht.

Preis: 12 Euro pro Person inklusive
Verkostung und Kräutertrunk
Dauer: ca. 2 Stunden

Samstag, 25. April 10.30 Uhr
Treffpunkt: i-Punkt, Weinstr. 81,
gegenüber dem Ludwigsplatz SBM Summit – Fachkongress für nachhaltige und ökologische Baumaterialien.

Ca. 90 ausgwählte regionale und überre-
gionale Anbieter sind mit ihren Produkten
vor Ort und präsentieren alles, was das
Gärtner- und Gärtnerinnenherz begehrt.
Die Besucher erwartet neben Pflanzen-
und Kräuterspezialitäten, antike Accessoi-
res für Garten und Terrasse, außerge-
wöhnliche Keramikobjekte, Gartenmöbel
und Nützliches für die Gartenarbeit sowie
ein Messer- und Sichelschleifer, der vor

■ Öffnungszeiten:
Samstag 10 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 18 Uhr
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der
Weinstraße, in und um den Kurpfalzsaal
Weitere Informationen unter
Stadt Edenkoben
Weinstraße 86
67480 Edenkoben
Telefon (0 63 23) 3811 eMail:
rathaus@edenkoben.de
www.edenkoben.de
(Fotos: Rathaus Edenkoben – Martina
Roth) 

https://www.sbm-summit.com
https://www.sbm-summit.com
http://www.edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
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23. Antikuhrenbörse
Eisenbach 2029

Am 18. und 19. April 2020 werden
wieder viele Sammler nach Eisenbach
pilgern, um Raritäten zu erwerben.
Eine Tradition, die Bestand hat. 1998
veranstalteten Rolf und Hubert
Wursthorn die erste Antikuhrenbörse in
Eisenbach, die anlässlich des 100.
Todestages von Johan Baptist Beha,
einer der bekanntesten Uhrmacher im
Hochschwarzwald, ins Leben gerufen
wurde.
Über 80 Händler aus ganz Europa
bringen, wie jedes Jahr, ihre schönsten
Stücke zum Verkauf mit. Von der Arm -
banduhr bis zur Kirchturmuhr wird
wieder alles angeboten. Jedoch sind
die Preise viel günstiger wie damals,
eine echte Chance auf ein Super -
schnäppchen. Viele alte Sammler sind
verstorben und ihre Sammlungen
lassen die Preise auf dem Markt stark
sinken.

So bekommt man eine schöne antike Uhr günstiger, als eine neue, die zum Teil auch in Fernost
gefertigt wurde. Da auch der Euro stark unter Druck steht, lohnt es sich somit auch als Wertanlage.
Die Messe befindet sich in der Wolfwinkelhalle in Eisenbach auf drei Etagen, es ist ein entspanntes
Treffen alter Uhrensammler. Für die Verpflegung sorgt ein einheimischer Verein. Auch die Uhrenschule
Furtwangen und Schwenningen wird mit ihren Schülern die Messe besuchen.
Es werden neben hunderten Wand- und Tischuhren aus ganz Europa auch viele Ersatzteile angeboten.
Die Händler sind immer bemüht, ihre Erbstücke fair zu bewerten und zu vermitteln. Eine Besuch also,
der sich lohnt.
■ Weitere Informationen:
www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
Öffnungszeiten:
Samstag 9 - 17 Uhr, Sonntag 10 - 16 Uhr

http://www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
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Schluchsee: Leinen los und Seele
baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig geöffnet
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber, Stände und Live-Musik auf dem
Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie die Bahnstationen dem
Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und Seebrugg), die Vesperstube Unterkrummenhof,
1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung oder aber die neue Marktscheune
„Schwarzwaldmarkt“, in der man gemeinsam mit regionalen Partnern und Erzeugern den
Schwarzwald erleben und probieren kann.
Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort Schluchsee mit 2500 Einwohnern
in den Ortsteilen Aha, Äule, Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach. Für
Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-Hotel.
■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern,
Bootfahren, Segeln, Surfen – Verleih vor Ort

• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wasser-
temperatur) mit Seezugang und beheiztem
Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis
anspruchsvoll

• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende
im August wird groß gefeiert – mit Drachenboot-
Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuerwerk

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18
79859 Schluchsee

(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Die smarte Steuerung Ihrer SIMU-
HZ-Geräte: Egal, ob Sie zu Hause oder
unterwegs sind, die LiveIn App erlaubt
es, Ihre Hz Geräte mit einem Smart -
phone oder Tablet zu steuern.

Praktische Funktionen: Mehr als nur
die direkte Steuerung von Geräten.
LiveIn erstellt auch Szenarien, die es er-
möglichen, eine Folge von Befehlen auf
mehreren Geräten gleichzeitig mit einem
Fingertipp durchzuführen. Dank erwei-
terter Zeitsteuerung kann der Benutzer
seine Anlagen jeden Tag automatisiert
steuern.

Eine einfache Lösung: Live In ist eine
kostenlose App, die iOS und Android
kompatibel ist. Verbunden mit einem
Stecker für WLAN / Simu-Hz, der die
Simu-Hz-Geräte steuert. Dank der enthal-
tenen Start-up-Anleitung ist LiveIn ein-
fach zu installieren. Die benutzerfreund-
lichen Menüs machen es einfach, die
App jeden Tag zu nutzen.

Eine erweiterbare Lösung: Sie kön-
nen Ihr System mit LiveIn jederzeit kon-
trollieren und aktualisieren: Neue Geräte
hinzufügen oder andere Smartphones
und Tablets mit der App verbinden, um
Ihr Zuhause zu steuern.

DIE SMARTE SIMU LÖSUNG

Funktionen

3 Möglichkeiten, Ihr Zuhause zu steuern

Kompatible Tablets & Smartphones

http://www.rolladen-werner.de
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http://www.heimidee.de


https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/

